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Foto: ThermeNatur/Norbert Schindhelm

Die ThermeNatur und das neue Highlight im Vordergrund: Die „PanoramaSauna“
Frank Brehm und seine Huskies: Zurück aus Schweden – mit Gold im Gepäck

Voller Einsatz: Atemberaubende Momente eines Bad Rodacher Polizisten mit Zivil-Courage.
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Unsere Leistungen
als Hörexperten:

Jana Ritter: 
Hörakustikmeisterin

Pädakustikerin

Ina Löf� er: 
Hörberaterin

kostenloser Hörtest und Probetragen im Alltag
Mini-Hörgeräte der neusten Generation
Hörtechnik führender Marken in allen Preisklassen
zuverlässiger und kompetenter Service vor Ort
exklusives acceptum® Hörtraining
Kinderhörzentrum
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S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27      96482 Ahorn OT Triebsdorf
Telefon 09561  53049    info@sg-druck.de    www.sg-druck.de

Schau doch mal rein

G+S
DRUCK

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie Brotzei-
ten, verschiedene Salate und mehr. An Sonn- und Feiertagen 
zum Mittag Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.
Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.
Im Ausschank fränkische Biere, erlesene  
Franken-Weine und Paulaner Weißbier  
vom Fass.

Coburger Straße 28  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530 ·  Fax 09564 8041531
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ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr.

Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr.

Coburger Straße 28 | 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 8041530 | Fax 09564 8041531

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie  
Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr.

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag  
Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.

Im Ausschank fränkische Biere,  
erlesene Frankenweine und  

Paulaner Weißbier vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihren Tisch.

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“

Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

 

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“
Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag 
Durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr

Fränkischer Spargel, sobald der Bauer sticht!

Wir wünschen unseren Freunden,  

Bekannten und Gästen ein  

schönes Osterfest!
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Liebe Leserinnen und Leser, Kurgäste und Touristen,
dass Sie dieses Heimatblatt in Händen halten, zeigt Ihre Ver-
bundenheit zu unserer Region, deren Zusammenhalt und En-
gagement in diesen Zeiten wichtiger ist denn je. Der Rodachtal 
Kurier zeigt das öffentliche Leben beidseits des Flüsschens, 
das uns den Namen gab (und das -ganz keck- gleich mehrfach 
die Grenze zwischen Thüringen und Bayern überquert oder 
noch besser gesagt: untertaucht). Wenn das kein Symbol ist. In 
vielen Rechercheanrufen, hörte unsere Redaktion dieser Tage 
aus Rathäusern und Seniorenheimen, Betrieben, Gaststätten 
oder Vereinen: „Wir müssen pausieren/schließen“, „…sind nicht 
erreichbar“ oder „wir arbeiten rund um die Uhr“. So erfreulich 
die Eröffnungsperspektiven nach Corona sind, in den „Maschi-
nenräumen“ herrscht Überlastung und Personalmangel. Wer 
also was kann und ein wenig Zeit und Engagement übrig hat, der 
kann sich jetzt vieler Orts einbringen.

Im Blatt selbst wimmelt es diesmal geradezu von Erfolgsge-
schichten auf bürgerlicher, wie sportiver Seite. Dazu ein Vade-
mecum für Häuslebauer und Wohnungssuchende. Und natür-
lich Impressionen, Termine und Veranstaltungen. Es wird heuer 
sogar wieder gesungen: Auf der Waldbühne! Und gefeiert: Auf 
dem Marktfest! Und dann öffnet wieder das Oster-Wunderland 
seine Scheunentore! In Hellingen. Auch dazu erfahren Sie mehr 
in diesem Heft.

Wir wünschen unglaublich tolle Ostertage. Verstecken Sie sich 
nicht mehr, sondern gehen Sie hinaus, besuchen Sie die Ther-
men (die geöffnet sind) und genießen Sie aufblühenden Land-
schaften. 

Die Natur zeigt die ersten Blüten. Wo? In unserem Rodachtal 
Kurier! Mit Sonneschein und Frühlingsduft, Die Redaktion des 
Rodachtal Kuriers

Bunt blüht das Rodachtal

Bundespolizist in zivil stoppt Verbrecher 
beim Einkaufen
Hans-Ulrich Wachter ist Inspekti-
onsleiter der Bundespolizeiinspekti-
on Klingenthal. Seit über 40 Jahren 
ist der nun 61 Jährige Hans-Ulrich 
Wachter schon im Dienst bei der Bun-
despolizei. Der gebürtige Bad Rodach-
er wurde für die folgende Geschichte 
deutschlandweit als Held gefeiert. 
Als ein bewaffneter Räuber in 
einem „EDEKA“ leichte Beute ver-
mutet, rechnet er nicht mit einem 
Polizisten in zivil, der beherzt ein-
greift.
Es ist ein Donnerstag Abend, Ende 
2021, Bundespolizeiinspektions-
leiter Hans-Ulrich Wachter ist 
nichts ahnend beim Einkauf fürs 
Abendbrot. Er hatte Dienstschluss 
und trug deswegen keine Uniform 
mehr. Der Polizist war schon auf 
dem Weg den Laden zu verlassen, 
da hörte er den Schrei der Kassie-
rerin: „Hilfe! Ein Überfall!“ Wachter brauchte nur wenige Sekunden um 
zu realisieren, das hier ist kein Scherz, sondern Todernst! Einen Moment 
später stand der vermeintliche Ladendieb schon direkt vor ihm und 
brüllte: „Geh aus dem Weg du Schwein!“ Doch so leicht schüchtert man 
keinen erfahrenen Polizisten ein. Ganz im Gegenteil, Wachter griff zu!
Zuvor war der maskierte Täter zu einer der Kassiererinnen mit einem 
Zettel gegangen auf dem stand: „Geld in die Tasche packen“. Doch die 
Kassiererin weigerte sich und schrie um Hilfe. Letzter Ausweg für den 
Verbrecher, die Flucht durch die Eingangstür. Doch zwischen ihm und 
dem Ausgang stand nun ein Polizist in zivil.
Als Wachter anfängt mit dem Verbrecher zu kämpfen und ihn versucht 
auf den Boden zu bringen, droht dieser: „Ich hab `ne Knarre und knall 

dich ab!“ und zum Schrecken des Beamten spürt er an der Brust des Täters 
tatsächlich eine Pistole. Als der Kampf sich hinzieht realisiert Wachter: 
„Nur nicht loslassen, sonst gehörst du der Katz!“
Zu diesem Zeitpunkt war niemandem klar, ob es sich um eine scharfe Pis-
tole handelt, oder nicht. Das wichtigste nun für den Polizisten: „Ich muss 
durchhalten und versuchen ihn daran zu hindern, die Waffe unter seinem 
Hemd hervor zu ziehen.“ Der erfahrene Beamte konnte den Täter nach 
einigen Sekunden der Unsicherheit aber schlussendlich zu Boden bringen 
und eine Verhaftung aussprechen. Dafür wurde er in der bundesweiten 
Presse als Held gefeiert! Aber auch von Kolleginnen und Kollegen aus der 
Polizei gab es viel Zustimmung und Lob in den darauffolgenden Tagen. 
Insgesamt seien etwa 600 E-Mails mit netten Worten bei Hans-Ulrich 
Wachter eingegangen.
Auf die Frage ob er auch eingegriffen hätte wenn er die Waffe von Anfang 
an gesehen hätte, meinte Wachter: „Das weiß ich nicht, es ging alles so 
schnell und man funktioniert einfach. Die Ausbildung hat mir natürlich 
auch etwas geholfen.“
Ebenfalls heikel an der Situation, der Täter stand unter Amphetamin, 
diese Droge kann den Konsumenten unter Umständen extreme Kraft 
verleihen und die Hemmschwelle senken. Zum Glück war Hans-Ulrich 
Wachter an diesem Tag zur Stelle um Schlimmeres zu vermeiden.

Hans-Ulrich Wachter: Bundespolizist, 
Orgelspieler und engagierter Bürger aus 
Bad Rodach

Das gab es so noch nie: Ein Bad Rodacher ist in allen Gazetten der Nation vorndrauf! Nach minutenlangem Kampf am Boden: Der Räuber wurde überwältigt.
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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Liebe Mitbürgerinnen, und 
Mitbürger, verehrte Gäste
auch wenn die Zahl der Coronain-
fizierten seit geraumer Zeit stetig 
steigt, ist der Umgang mit dieser 
Situation mittlerweile zum Lebens-
bestandteil geworden und auch die 
Medien berichten darüber allenfalls 
noch beiläufig. Traurigerweise ist 
dafür der schreckliche Krieg in der 
Ukraine zentrales Thema in der Be-
völkerung geworden. Viele Tote sind 
die Folge von Putins Angriffskrieg, 
noch viel mehr Menschen, insbe-
sondere Frauen und Kinder, befin-
den sich auf der Flucht. Auch innerhalb der Stadt Bad Rodach sind 
bereits viele Menschen eingetroffen und wurden von Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern aufgenommen. Parallel dazu, sind Spenden- und 
Hilfsaktionen angelaufen. Weitere Informationen über laufende Hilfs-
aktionen finden Sie in dieser Ausgabe.
Allen, die sich in irgendeiner Weise für die Flüchtlingshilfe einsetzen, 
danke ich namens der Stadt Bad Rodach sehr herzlich.
In diesem Zusammenhang möchte ich noch darauf hinweisen, dass 
sich ein ehrenamtliches Helfernetz gebildet hat. Informationen dazu 
erhalten Sie von Frau Nicole Vogt im Mehrgenerationenhaus AWO 
Treff Bad Rodach (09564/804 845). 
Auf Grund dieser schlimmen Ereignisse relativiert sich die Bedeutung 
anderer aktueller Themen.
Wie in jedem Jahr möchte ich auch in diesem Jahr zum Frühlings-
anfang auf die Pflicht zur Reinigung der Gehwege, Entwässerungs-
rinnen und Einläufe hinweisen. Alle Hundehalter ersuche ich ihren 
Verpflichtungen zur Beseitigung der Hinterlassenschaften im öffent-
lichen Bereich konsequent nachzukommen. Weiter möchte ich die 
Hundehalter erinnern, dass Hunde auf den öffentlichen Spielplätzen 
nicht mitgeführt werden dürfen. 
Mein herzlicher Dank gilt all denen, die sich sowohl im privaten als 
auch im öffentlichen Raum zur Ortsverschönerung beitragen und so 
für ein freundliches und angenehmes Wohnumfeld sorgen.
Einladen möchte ich Sie zur kleinen Feierstunde aus Anlass der Be-
nennung von zwei Kurparkwegen nach den beiden Altbürgermeistern 
Kurt Hofmann und Ernst Englmaier. Der Festakt findet am 1. Mai, ab 
10.00 Uhr, im Kurpark (Eingang aus Richtung Brunnentempel) statt.
Ich hoffe sehr, dass das Markt- und Fischerfest am 29.05.2022 statt-
finden kann.
Zu guter Letzt noch eine schöne Nachricht: Unser Schwimmmeister 
im Waldbad, Herr Frank Brehm, holte sich in Östersund (Schweden) 
den Weltmeistertitel im Hundeschlittenrennen. Hierüber freue ich 
mich riesig und gratuliere von ganzem Herzen.
Abschließend wünsche ich Ihnen allen ein frohes und stimmungs-
volles Osterfest. Möge bald Frieden in der Ukraine einkehren – und 
bleiben Sie gesund.
Beste Grüße Ihr/Euer

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister
STADT BAD RODACH

Corona-Andacht
In einer von Herrn Stadtrat Werner Zoufal initiierten und von der Stadt 
Bad Rodach, der Evang.-Luth. Kirchengemeinde und der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Marien Bad Rodach organisierten Andacht, wurde den 
Verstorbenen gedacht.

Gedankt wurde allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die diszipliniert 
und verständnisvoll die Vorgaben des Staates eingehalten und somit 
einer Ausbreitung des Coronavirus entgegengewirkt haben, verbunden 
mit der Hoffnung, dass sich die Montags-Spaziergänger von der Not-
wendigkeit der Maßnahmen überzeugen lassen. 

Nachbarschaftshilfe für Ukraine-
Flüchtlinge in Bad Rodach
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
im Vorraum der Bücherei am Schlossplatz (hinter dem ehemaligen 
Jagdschloss) gibt es eine Pinnwand mit Karten. Auf den Karten bitten 
Mitglieder des Bad Rodacher Helferkreises für Geflüchtete um verschie-
dene Alltagsutensilien und andere Dinge für ihr Leben in Deutschland. 
Das könnte beispielsweise ein Kinderbett, eine Mitfahrgelegenheit oder 
anderes sein. Um zu vermeiden, dass mehrfach die gleiche Frage/das 
gleiche Anliegen bearbeitet wird, nehmen Sie die Karte mit. Neben der 
Anfrage/Bitte steht auf der Karte die Telefonnummer des Mitgliedes des 
Helferkreises. Bitte rufen Sie die angegebene Telefonnummer an und 
vereinbaren Sie eine Übergabe für den angefragten Artikel. Der Raum 
ist immer offen, sodass Sie jederzeit nachschauen können, ob Sie Hilfe 
leisten können und es Ihnen möglich ist, hier Unterstützung anzubieten. 
Der Integrationsbeauftragte der Stadt Bad Rodach, Rainer Möbus; ist 
sehr dankbar für jedes Hilfsangebot, sodass die Geflüchteten ein freund-
liches Willkommen, eine gute Aufnahme und Solidarität erfahren. 
Möchten Sie sich auch im Helferkreis engagieren, bitte nehmen Sie 
Kontakt mit Nicole Voigt vom Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad 
Rodach auf. (Telefon: 09564 804844, E-Mail: treff-bad-rodach@awo-
coburg.de
Vielen Dank, für Ihre Unterstützung,
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

Verkauf aufgefundener Fahrräder
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Laufe der letzten Jahre wurden vor allem vom städtischen Bauhof 
zahlreiche herrenlose Fahrräder eingesammelt. 
Die Stadt Bad Rodach wird diese am Freitag, 08.04.2022, ab 15:00 Uhr, 
im Hof des Rathauses versteigern. Die Fahrräder werden in dem Zu-
stand übereignet, in dem sie aufgefunden wurden. Zusicherung, die den 
Zustand bzw. die Verkehrstauglichkeit betreffen, werden nicht gegeben. 
Beste Grüße 
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

(rechts) 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, (links) Pfarrer Christian Rosen-
zweig Foto: Hans-Ulrich Wachter
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die Vorgaben des Staates eingehalten und somit einer Ausbreitung des Coronavirus 
entgegengewirkt haben, verbunden mit der Hoffnung, dass sich die Montags-Spaziergänger 
von der Notwendigkeit der Maßnahmen überzeugen lassen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: (rechts) 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, (links) Pfarrer Christian Rosenzweig 
Foto: Hans-Ulrich Wachter 
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Ostern steht vor der Tür
Das Stadtmarketing-Netzwerk „Bad Ro-
dach begeistert“ e.V. möchte den Brauch 
des Bad Rodacher Grü Hos wieder auf-
leben lassen. Daher wird der Osterha-
se am Gründonnerstag (14.04.2022) ab 
10:00 Uhr durch die Stadt hoppeln und 
hier und da eine Kleinigkeit verschen-
ken. Besonders die Kleinen freuen sich, 
wenn sie dem Osterhasen begegnen. Am 
Ostersonntag (17.04.2022) wird Meister 
Lampe in diesem Jahr auch wieder im 
Kurpark umherhoppeln, seine Eier ver-
stecken und für strahlende Augen bei 
Groß und Klein sorgen. 
Traditionell besucht der Osterhase von 
Karfreitag bis Ostermontag die Therme-
Natur Bad Rodach. Hier wird er mehr-
mals täglich DAS Goldene Ei, gefüllt mit 
erholsamen Geschenken, verstecken. 
Wer also DAS Goldene Ei findet, darf sich über eine Überraschung 
freuen. Viel Spaß beim Finden!

Fairtrade-Stadt Bad Rodach  
geht als Vorbild voran

Seit Ende November 2021 ist 
Bad Rodach ausgezeichnete 
Fairtrade-Town und setzt sich 
auf lokaler Ebene für faire glo-
bale Handelsbedingungen ein. 
Die Fairtrade -Aktion „Flower 
Power“ ist zugleich Anlass, etwas 
Farbe und Freude zu verbreiten: 
„Es ist ein kleines Dankeschön 
für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger und gleichzeitig setzen wir 
ein Zeichen, dass wir als Fair- 
trade-Stadt auch in Pandemie-
zeiten aktiv bleiben. Das geht 
auch Corona-konform,“ sagt 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher. 
Gleichzeitig wurde auf die loka-
le Spendenaktion zugunsten der 
Betroffenen im Ukrainekrieg 
aufmerksam gemacht. Auf dem 
Marktplatz wurde am Donners-
tag, den 3. März, eine mobile 
Rosen-Station aufgebaut. Bürge-
rinnen und Bürger durften eine 
Rose mitnehmen und sich über 
den fairen Handel mit Blumen 
informieren. 

Übrigens werden nicht nur Blumen fair gehandelt, sondern auch viele 
andere Produkte z.B. Bananen, Reis, Nüsse, Gewürze, Zucker, Kakao, 
Tee, Wein, Gold, Diamanten, Baumwolle, Schmuck, Geschirr, …
Bei Fairtrade geht es darum, dass Menschen in oft ärmeren Ländern 
beim Verkauf ihrer Waren einen fairen Anteil vom Gewinn bekommen 
und unter guten Bedingungen arbeiten können. Das 
Fair-Trade-Zeichen zeigt zum Beispiel, dass es bei der 
Herstellung der Waren keine Kinderarbeit gab und dass 
auf die Umwelt geachtet wurde. Die Kleinbäuerinnen 
und -bauern sowie Arbeiterinnen und Arbeiter sollen 

Bürgermeister Tobias Ehrlicher ver-
teilt faire Rosen auf dem Marktplatz 
 Foto: Steffi Kowol

über existenzsichernde Lebensgrundlagen verfügen, ihre Potentiale 
entfalten und Ihre Zukunft selbstbestimmt gestalten können. Und Bad 
Rodach als Fairtrade-Stadt leistet einen Beitrag dazu.

Marktfest und Familientag
Am Sonntag, den 29. Mai findet, nach langer Zeit wieder unser Markt-
fest mit dem Familientag statt. Das Stadtmarketing-Netzwerk „Bad 
Rodach begeistert“ e.V., die Werbegemeinschaft WIR, die Jugendpflege 
und die Stadt Bad Rodach haben ein umfangreiches kulinarisches und 
buntes Programm im Angebot. An diesem Tag kann der Herd zu Hause 
kalt bleiben, denn das Fest lockt wieder mit schmackhaften Gerichten 
wie z.B. geräucherten Forellen, Backfisch und vielem mehr. 

Für die Kinder wird es eine lustige Rallye, viele Spiele und Überra-
schungen geben. Zudem laden die Bad Rodacher Geschäfte an diesem 
Sonntag zum Bummeln ein und das Heimatmuseum ist geöffnet. 
Kurzum freuen Sie sich auf einen wunderbaren Tag mitten in unserer 
großartigen Stadt Bad Rodach, mit garantiertem Spaß für die ganze 
Familie!! Wir freuen uns, Sie zu begrüßen und Ihnen in Bad Rodach 
zu begegnen. 

Das Marktfest wird derzeit geplant und vorbereitet, 
ob es tatsächlich stattfindet, können wir zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht sagen. Je nachdem wie sich die 
Lage entwickelt, kann es zu einer kurzfristigen Absage 
des Festes kommen.

www.bad-rodach.de M A R K T,  M U S I K  U N D  M I T E I N A N D E R
Bad Rodach29. Mai
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Sonntag, 29. Mai 2022 ab 1000 Uhr

Buntes Programm u. a. mit
• musikalischer Unterhaltung
• kulinarischen Köstlichkeiten
• tollen Kinderaktionen
• Heimatmuseum geöffnet

Es gelten die aktuellen Corona - Regeln

FAMILIENSTADT

Verkaufsoffener
Verkaufsoffener

 Sonntag Sonntag

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten – Stand 03/2022
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Bericht Bayerische Hallen-
Mehrkampfmeisterschaften  
am 13.02.2022 in Fürth
Erstmals gelang es dem TSV Bad Rodach mit drei Teilneh-
mern bei einer Bayerischen Leichtathletikmeisterschaft an 
den Start zu gehen.
Nach dem Motto ihres Trainers Günther Brunner „Unser Fokus liegt auf 
der Vielseitigkeit“ setzten die drei Mehrkämpfer Felix Zehner, Finn Löff-
ler und Emma Freiberger diese Devise erfreulich gut um. Austragungsort 
war wieder einmal die Fürther Quelle Halle, die einzige Leichtathletikhal-
le in Nordbayern.
Wochenlang haben sich die jungen Sportler auf diesen Wettkampf akri-
bisch mit Sprint-, Sprung- und Krafttraining vorbereitet. Die Ausdauer-
einheiten wurden bei nasskalten Wintertemperaturen im Freien absolviert.

Das angestrebte Ziel der Wettkämp-
fer war, ihre bisherigen Leistungen 
zu verbessern. Somit wäre es rech-
nerisch durchaus möglich, einen 
Finalplatz unter den besten acht 
Teilnehmern zu erreichen. Diese 
Vorgabe setzen alle drei bravourös 
um. Sie brachten das Kunststück 
fertig, in allen Disziplinen neue 
persönliche Bestleistungen zu er-
reichen.
Die Jugendlichen der M14 bestrit-
ten einen Vierkampf, bestehend 
aus 60mHürden, Weitsprung, Ku-
gelstoß und dem 1000-Meter-Lauf. 
Gleich bei ihrer ersten Disziplin, 
den Hürden, platzierten sie sich mit 
der zweit- und drittbesten Laufzeit 
an der Spitze des 14-köpfigen Star-

terfeldes. Felix Zehner sprintete auf dieser technisch überaus anspruchs-
vollen Disziplin 10,11 Sekunden, Finn Löffler war mit 10,17 Sekunden fast 
gleichwertig. Dieser Auftakt beflügelte sie dann auch beim Weitsprung. 
Felix zeigte einen tollen Sprung auf 4,89 Meter und Finn verbesserte seine 
Sprungweite auf 4,26 Meter. Auch beim Kugelstoß war Felix mit den 9,15 
Metern sehr zufrieden. Finn bestritt zum ersten Mal einen Kugelwettbe-

werb und freute sich über seine 7,89 
Meter. Vor dem abschließenden 
1000-Meter-Lauf lag Felix sehr 
überraschend auf dem 2. Platz und 
Finn fand sich auf Platz vier wieder. 
Diese Positionen wollten die beiden 
auf jeden Fall behalten. Mit bewun-
dernswerter Energie liefen sie die 
fünf Hallenrunden. Sie powerten 
bis zum letzten Meter und waren 
im Ziel total erschöpft, aber über-
glücklich über ihre Laufzeiten. Der 
erfahrene Mittelstreckler Finn Löff-
ler lief 3:18,50 Minuten und Felix 
Zehner erkämpfte sich tolle 3:22,75 
Minuten. In der Endabrechnung 
verteidigte Finn seinen vierten 
Rang mit 1.780 Punkten und Felix 
durfte bei der Siegerehrung über 
1.894 Punkte, seine Silbermedaille 

und den Titel Bayerischer Vizemeister im Hallenvierkampf, stolz sein.
Emma Freiberger ging im Fünfkampf an den Start. Bei ihr kam noch der 
Hochsprung hinzu.
Gleich bei ihrem ersten Einsatz, dem Hürdenlauf, zeigte sie einen ge-
lungenen Einstand. Mit voller Attacke konnte sie ihren Vorlauf in ganz 
tollen 9,68 Sekunden gewinnen. Dies gab natürlich Selbstvertrauen für die 
weiteren Disziplinen. Beim Weitsprung konnte sie erstmals die Fünfme-
terschallmauer knacken. Mit den 5,02 Metern war Emma sehr glücklich. 
Auch mit der Kugel zeigte sie sich verbessert und stieß das Vierkilogerät 
auf 8, 50 Meter. Beim Hochsprung meisterte sie alle Höhen sicher im 
ersten Versuch. Erst bei 1,51 Meter war für sie Schluss. Der 800m-Meter-
Lauf musste auch bei ihr zeigen, ob sie ihren überraschenden vierten Platz 
halten würde. Zumal Emmas Stärken mehr im Sprint- und Sprungbereich 
liegen. Aber bei diesen Bayerischen Meisterschaften hatte sie sich einiges 
vorgenommen. Noch nie zuvor ist sie diese lange Strecke gelaufen. Aber 3. Platz Antonia Kräußlich W15 über 2000m

sehr couragiert bewältigte sie die vier Runden. Bei beachtlichen 2:39,79 
Minuten blieb die Uhr für Emma stehen. Somit konnte sie sicher ihren 
vierten Rang mit 2.977 Punkten verteidigen und war nicht enttäuscht, 
knapp neben dem Podest gelandet zu sein, sondern war überaus  zufrie-
den mit dem nicht erwarteten guten Ergebnis. Ihr Ziel für diese Saison ist 
die Teilnahme an der Bayerischen Meisterschaft im Siebenkampf, die im 
Juli in Friedberg bei Augsburg ausgetragen wird.

2022 Bericht von der Bayerischen 
Hallenmeisterschaft in München
Bei den ersten Bayerischen Meisterschaften des Jahres 2022 in der Leicht-
athletik gab es in München für eine heimische Läuferin beachtliche 
Ergebnisse:
Mit dabei war Antonia Kräußlich vom TSV Bad Rodach. Die 15-jährige 
Schülerin aus der Trainingsgruppe von Günther Brunner wird behutsam 
aufgebaut. In der vergangenen Freiluftsaison zeigte der fünfte Platz bei der 
Bayer. Meisterschaft, welches Potenzial in Antonia steckt. Schon Anfang 
Januar gewann sie dann ein starkes 800m-Rennen in der Erfurter Halle 
mit fantastischen 2:22.
Ihr Titel bei den Nordbayerischen Hallenmeisterschaften in Fürth un-
terstrich, dass Antonias Formkurve nach oben zeigte. Somit war die Tür 
zur Teilnahme an der Bayerischen Hallenmeisterschaft in München weit 
geöffnet. Obwohl hier 2000 Meter gelaufen werden mussten, wollte An-
tonia auf den zehn zu absolvierenden Hallenrunden zeigen, wieviel sie 
in den letzten Monaten dazugelernt hat. Elf Läuferinnen standen in Dop-
pelreihe an der Startlinie der Werner-von-Linde-Halle im Olympiapark. 
Leider wurde Antonia in die zweite Reihe gestellt und musste sich in die 
Spitzengruppe durchs Feld nach vorne kämpfen. Dies absolvierte Antonia 
aber unaufgeregt und ordnete sich in der Führungsgruppe ein. Sie konnte 
sich dann im weiteren Verlauf des Rennens an dritter Stelle platzieren. Die 
Führende Leni Hanselmann vom MTV Ingolstadt lief einen unangefoch-
tenen Start-Ziel-Sieg in neuer Bayerischer Hallenrekordzeit von 6:44,90 
Minuten. Dahinter entwickelte sich dann ein spannender Kampf um die 
Plätze auf dem Podest. Der fulminante Endspurt von Antonia hätte fast 
noch zu Platz zwei gereicht. Aber auch so war Antonia überglücklich über 
ihren Bronzerang und über ihre Laufzeit. Sie konnte ihre persönliche 
Bestzeit um 5 Sekunden steigern. Die Uhr blieb bei 6:52,28 Minuten für 
die Bad Rodacherin stehen. 

Felix und Finn (103) beim 1000m-Lauf

Emma Freiberger (102) gewinnt ihren Hürdenlauf

Felix Zehner beim Kugelstoß
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Thermalbadstraße 18   I   96476 Bad Rodach   I   Tel.  09564 9232-0   I   thermenatur@bad-rodach.de   I   www.therme-natur.de   I          thermenatur
Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

H E I L B A D  |  5 - S T E R N E  S A U N AW E LT  |  W E L L N E S S

Ostereiersuche im Kurpark
Ostersonntag, 17.04.2022

10.30 Uhr | Brunnentempel 

Kurpark Bad Rodach

Goldenes Ei in der ThermeNatur
3 x täglich vom 16.–18.04.2022 versteckt der 
Osterhase das goldene Ei gefüllt mit 
tollen Wellnessgeschenken in der 
ThermeNatur

Seit Anfang April ist die 5-Sterne-
Premium Saunawelt „Erdfeuer“ 
der ThermeNatur in Bad Rodach 
um ein großes Highlight reicher 
– die neue XXL-Panorama-
Sauna. Die große Aufguss-
Sauna mit Platz für bis zu 
95 Gäste bringt, wie es der 
Name schon sagt, ein ganz 
besonderes Merkmal mit sich. 
Bei ca. 90° C Raumtemperatur 
lässt sich durch das große  
PanoramaFenster die unverbaute 
und hügelige Naturlandschaft und 
der Blick auf den Georgenberg genießen. Auf vier 
Ebenen mit zwei Aufgussöfen erleben Gäste der ThermeNatur ab 

erhöhte Geldwertkartenrabatte

Die neue XXL-PanoramaSauna in der ThermeNatur

Unser Kurtipp

Grenzweg-Tour (ca. 10,5 km) 
Samstag, 09.04.22 & 21.05.22 jeweils um 13.30 Uhr 
Teilnahme kostenfrei

Wanderung zum ehemaligen Travoturm nach Carlshan heute Stele 
der Biodiversität  (ca. 7 km) 
Samstag, 23.04.22 um 13.30 Uhr 
Teilnahme kostenfrei 

Wanderung zur „Schweighofaue mit den Galloway-Rindern“ (ca. 9 km) 
Donnerstag, 28.04.22 um 13.30 Uhr 
Teilnahme kostenfrei 

Wanderungen

täglich geöffnet
So – Do 9.00 – 21.00 Uhr
Fr & Sa 9.00 – 23.00 Uhr

Mit Sicherheit gesund 
in der ThermeNatur

100 € - 12,5 %  Rabatt I regulär 10 %
200 € - 15 %  Rabatt I regulär 12,5 % 
300 € - 20 %  Rabatt I regulär 15 %

vom 04. – 24. April 2022

Turmhügel-Tour – Wanderung zum Georgenberg (ca. 11 km) 
Samstag, 07.05.22 um 13.30 Uhr
Teilnahme kostenfrei

Wanderung zur Gedenkstätte Billmuthausen „Das geschundene Dorf“  
Donnerstag, 12.05.22 um 13.30 Uhr 
Teilnahme kostenfrei

NEU ab Frühling 2022  XXLPanorama-Sauna

Informationen bei der Gäste-
information Bad Rodach
Tel. 09564 / 1550, 
oder unter 
www.tourismus-bad-rodach.de

erhöhte 

Geldwertkarten-

rabatte 

zu Ostern

sofort ein ganz besonderes Schwitzerlebnis. Aufgegossen wird mit 
unterschiedlichen Techniken und Düften jeweils zur dreiviertel Stunde. 

Und nicht nur der Blick von Innen tut 
dem Auge und der Seele gut, son-

dern auch von außen ist das neue 
Saunahaus ein Blickfang für 

die gesamte Saunawelt. Mit 
natürlichen Farben und Ele- 
menten passt sich das Holz-
haus dem Motto „Erdfeuer“ 
an und spiegelt die Kraft 

der Erde und Natur wider. 
Eben ein weiterer Wohlfühl- 

ort für Körper, Geist und Seele. 

D E U T S C H E R  S A U N A - B U N D
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Liebe Theaterfreunde,
wenn der Frühling sich zaghaft zeigt und die Natur genug hat vom tristen 
Grau des Winters, wird an der Waldbühne in Heldritt schon fleißig ge-
plant, geprobt und gewerkelt.
Viel zu lange legte das Coronavirus das gesellschaftliche und kulturelle 
Leben lahm. Kaum erhoffte man sich Lockerungen, kam schon die näch-
ste Welle oder eine Mutation. Manches Hadern und Zaudern war nach-
zuvollziehen. Und wer vermochte schon längerfristig zu planen? Theater 
und Bühnen mussten ihre Vorstellungen absagen. Die Spielzeiten 2020 
und 2021 fanden einfach nicht statt. Doch nun soll es anders werden! Es 
muss anders werden!
Wir haben für Sie wieder unterhaltsame und 
lustige Veranstaltungen ge-plant. Als Kinder-
stück kommt PINOCCHIO auf die Bühne. Wer 
kennt ihn nicht, den langnasigen, sympathi-
schen Lügenbold. Eine witzige aber auch lehr-
reiche Geschichte für Kinder.
Als Lustspiel wird nun endlich im dritten An-
lauf „Der wahre Jakob“ inszeniert. Auch dieses 
turbulente Stück verbirgt Botschaften mit Au-
genzwinkern. Und wer möchte nicht wieder 
einmal herzhaft lachen.
Die Regisseure und Spieler sind jedenfalls 
schon mit Feuereifer bei der Sache. Der Enter-
tainer und Tenor Rudy Giovannini wird von 
seinen Fans sehnsüchtig erwartet. Auch er ist 
wieder auf der Waldbühne zu sehen.
Neben den Veranstaltungen des nun schon 
traditionellen Kabarettsommers, wird es im 
August auch wieder etwas für die Operetten-
freunde geben. „Die drei von der Tankstelle“, 
beschwingte und bekannte Melodien. Mit Ohr-
würmern für die Ewigkeit!
Aber keine Veranstaltung und keine Inszenie-
rung kann erfolgreich sein, wenn es nicht die 
vielen Helfer hinter der Bühne gäbe. Jeder The-
aterfreund weiß von Kulissenbauern, Masken-

bildnern, Technikern oder Platzanweisern. Aber auch der Rentner der die 
Hecken und Bäume an der Waldbühne pflegt, die unersetzliche Helferin 
die Toiletten und Räume säubert, die fleißigen Küchenmitarbeiter, Kar-
tenverkäufer und, und, und, … sie alle sind für Sie, verehrte Besucher, da. 
Und dafür ein herzliches DANKESCHÖN!
Bleiben Sie uns gewogen und besuchen Sie uns auf der wunderschönen 
Waldbühne!
Ihr Team der Waldbühne Heldritt

1. Vorsitzender 
Mario Foerster

v�  d� 

Infos und Tickets auf
sommeroperette-heldritt.desommeroperette-heldritt.de

Vorverkaufsstellen:
Tourist-Info | Bad Rodach
Telefon: 0 9564 - 15 50
Neue Presse | Coburg
Telefon: 0 9561 - 85 01 71
Worldwide Tours | Hildburghausen
Telefon: 0 3685 - 40 01 26
Worldwide Tours | Römhild
Telefon: 0 36948 - 82 18 4

Vorverkaufsstellen:Vorverkaufsstellen:12. bis 21. August 2022
auf der Waldbühne Heldritt

Infos und
sommeroperette-heldritt.de

12. bis. bis
auf der 

Scannen & 
Tickets buchen!

v�  d� v�  d� Die Drei

Kostümführung „Damals und Heute“ 
Montag, 11. April 2022 um 15.00 Uhr

Genießen Sie das besondere Flair 
der Bad Rodacher Altstadt. Die 
Stadtführerin Hedda Hanft, be-
gleitet Sie in verträumte Winkel.
Sie erhalten Einblick in die Ge-
schichte des ehemaligen Jagd-
schlosses, sehen historische Bau-
ten und erfahren Wissenswertes 
aus dem Leben der Coburger 
Herzöge. 

Der Rundgang führt Sie an die schönsten Stellen der Altstadt. Nur in 
Begleitung unserer Stadtführerin kommen Sie zu geheimnisvollen 
Orten, die kaum jemand kennt.
Anmeldung: Gästeinformation Bad Rodach bis Montag, 11.04.22, 12 
Uhr, Tel.: 09564 – 1550 oder per Mail an gaesteinfo@bad-rodach.de 
Durchführung: Frau Hedda Hanft
Treffpunkt: Jagdschloss-Haus des Gastes am Schlossplatz
Gebühr: 5,- €, Kinder bis 12 Jahren frei

  
 
  

KKoossttüümmffüühhrruunngg  
„„DDaammaallss  uunndd  HHeeuuttee““  

aamm  MMoonnttaagg,,  ddeenn  1111..  AApprriill  22002222    
uumm  1155..0000  UUhhrr 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Genießen Sie das besondere Flair  
der Bad Rodacher Altstadt.  

Die Stadtführerin Hedda Hanft, begleitet  
Sie in verträumte Winkel. 

Sie erhalten Einblick in die Geschichte des ehemaligen 
Jagdschlosses, sehen historische Bauten und erfahren 
Wissenswertes aus dem Leben der Coburger Herzöge.  
Der Rundgang führt Sie an die schönsten Stellen der 

Altstadt. Nur in Begleitung unserer Stadtführerin kommen 
Sie zu geheimnisvollen Orten, die kaum jemand kennt. 

 
 

Anmeldung: Gästeinformation Bad Rodach;  
 bis Montag, den 11.04.22, 12 Uhr  
 Telefon: 09564 – 1550 oder per Mail an gaesteinfo@bad-rodach.de  
Durchführung:  Frau Hedda Hanft 
Treffpunkt:   Jagdschloss-Haus des Gastes am Schlossplatz 
Gebühr:   5,- €, Kinder bis 12 Jahren frei 

 

Attraktive Arbeitsplätze in Pflege und Betreuung

Pflege zu Hause 

Palliavpflege 

hauswirtschaliche  
Versorgung 

Tel.: 09561/8144-18 
sozialstaon@caritas-coburg.de 
www.caritas-coburg.de 

Caritas-Sozialstaon  
in 

 Bad Rodach 

Verhinderungspflege 
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Viele Jahre lang war sie fester Bestandteil des Ensembles
der Waldbühne Heldritt und der Heldritter Sommeroperette.
Als Visagistin trug sie wesentlich zum Erfolg vieler
Theater- und Operettenproduktionen bei. Durch ihre freundliche
und offene Art gewann sie bei Besuchern und den Mitgliedern
des Vereines großes Ansehen und Sympathien.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Mitglieder des Heimatvereines Heldritt e.V.
und der Heldritter Sommeroperette e.V.

Bad Rodach, im Februar 2022

Nachruf
Wir trauern um unser
langjähriges Vereinsmitglied

Ingrid Heinze

Tel.: 09564 4000 · 96476 Bad Rodach 
Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

Ab Mitte April begrüßen wir Verstärkung im Team!

Jahreshauptversammlung beim 
Imkerverein Bad Rodach
Ehrungen verdienter Mitglieder
In der Begrüßung durch den 1. Vors. Rüdiger Wintersperger hieß dieser 
in der Gerold-Strobel-Halle die anwesenden Mitglieder, ersten Bürger-
meister Tobias Ehrlicher und den Hauptreferenten Gerhard Müller-
Engler herzlich willkommen. Er war über den guten Besuch hocherfreut. 
Im Vorstandsbericht Bienen, Fusion und Lehrbienenstand gewürdigt. Im 
letzten Jahr belief sich die Erntemenge pro Volk von sehr wenig bis or-
dentlich bei einer sehr großen Streuung. Es gab bayernweit Imker, die fast 
keinen Honig ernten konnten. Auch in dieser Region traf dies zu, wenn 
auch nur vereinzelt. Der Befall an Varroamilben war zwischen den ein-
zelnen Bienenständen und auch innerhalb eines Bienenstands ab August 
sehr unterschiedlich. Sein Appell lautete, künftig ab August mehr Augen-
merk auf die Völkerkontrolle zu legen. Die Imkervereine Rodach-Land 
und Rodach-Stadt fusionierten zum 01.01.2018. Die Vorbereitungen 
dazu erfolgten wohlüberlegt und offen für alle Mitglieder im Jahr 2017. 
Sehr erfreut war er über den Umstand, dass das Zusammenwachsen der 
Mitglieder beider Vereine und parallel die Zugänge bei Neumitgliedern 
komplikationslos verlief. Am Lehrbienenstand war in den letzten zwei 
Jahren die Aktivität coronabedingt reduziert.
Im Vorstandsbericht wurden Bienen, Lehrbienenstand und Fusion der 
beiden Rodacher Vereine gewürdigt. Die Imkervereine Rodach-Land und 
Rodach-Stadt fusionierten zum 01.01.2018. Sehr erfreut war er über den 
Umstand, dass das Zusammenwachsen der Mitglieder beider Vereine und 
parallel der Zugänge bei Neumitgliedern komplikationslos verlief. 
Protokoll und Kassenbericht passierten ohne Kritik, ausnahmslos mit Lob 
die Versammlung, so dass die Entlastung der Vorstandschaft einstimmig 
erteilt worden ist.
Geehrt wurde Günter Mark aus Elsa für die 25-jährige Mitgliedschaft im 
Imkerverein. Neben dem Verlesen des Urkundentextes fand der Vorsit-
zende lobende Worte für die 18- bzw. 19-jähriger Tätigkeit von Schrift-
führer Dietmar Ochs aus Bamberg und Dietmar Strobel aus Großwalbur. 
Die Ehrung führte er zusammen mit Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
durch.
In seinem Grußwort fand dieser nur lobende Worte für die Vereinsarbeit, 
auch in der Öffentlichkeit an verschiedenen Anlässen sowie für die aktive 
Vorstandschaft.
Wiedergewählt wurden als 1. Vorsitzender Rüdiger Wintersperger, als 
2. Vorsitzender Karl-Heinz Herold und als 3. Vorsitzende Sabine Balzer-
Hofmann. Neu gewählt wurden als Kassierin Antje Reinhardt und als 
Schriftführerin Christine Reininger. Alle Gewählten bedankten sich für 
das Vertrauen und nahmen die Wahl an. Als Kassenprüfer wurden Steffi 
Laube und Udo Mittelbach gewählt.
Zum Thema „Auswinterung und Frühjahrsarbeiten“ referierte der staat-
liche Fachberater, Gerhard Müller-Engler aus Erlangen. Ausführlich und 

unterlegt mit optisch verständlichen Folien und Beispielen erläuterte er 
die Notwendigkeit und Vorgehensweise bei Futterkontrollen. Diese ge-
winnen mit verstärkter Bruttätigkeit schnell an Bedeutung. Eine Waage 
am Bienenstand oder eine Federzugwaage erleichtert die Kontrollarbeit 
über den Futterzustand.
Raumkontrolle, Steuerung des Raumangebotes sowie Wabensortierung 
waren weitere Schwerpunkte in seinem Vortrag. Gesundheit und Gesun-
derhaltung sowie Bienenkontrollen mittels Gemülluntersuchung (Abfall 
auf dem Bodenbrett) und Fluglochbeobachtung ermöglichen sich ein Bild 
vom Zustand des Bienenvolkes zu schaffen, ohne gleich bei schlechteren 
Wetterbedingungen das Volk komplett durcharbeiten zu müssen.
Zum Thema „Auswinterung und Frühjahrsarbeiten“ referierte der staat-
liche Fachberater, Gerhard Müller-Engler aus Erlangen. Ausführlich und 
unterlegt mit optisch verständlichen Folien und Beispielen erläuterte er 
die Notwendigkeit und Vorgehensweise bei Kontrollmaßnahmen und 
Eingriffen am Bienenvolk.
Eine rege Diskussion zu Details schloss sich an. Dem Referenten und den 
Zuhörern war die Freude einer Präsenzveranstaltung anzumerken.
Vorsitzender Wintersperger bedankte sich bei allen Mitgliedern, wünsch-
te weiterhin Freude und Spass am Hobby. Er gab der Hoffnung Ausdruck, 
dass am Lehrbienenstand heuer das ausführliche Programm angeboten 
und auch abgearbeitet werden kann.
 Rüdiger Wintersperger, 1. Vors.

vlnr: Bürgermeister und Vorsitzender mit den Geehrten: Günter Mark, Tobias  
Ehrlicher, Dietmar Ochs, Rüdiger Wintersperger, Dietmar Strobel
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Musical „Steht auf“-reloaded!
Komm wir ziehn in den Frieden...
Die beiden Leiterinnen der Musik-AG der Grund- 
und Mittelschule Bad Rodach, Simone Gutwein 
und Sonja Putz, hätten es sich nie träumen lassen, 
dass ihr Musical „Steht auf! für Kinderrechte“ ak-
tueller denn je werden würde. Ein Musical, das seit 

September 2019 auf der Agenda der 
Musik-AG steht, dessen Aufführung 
im Mai 2020 geplant war, aber dann 
von Corona ausgebremst wurde. Ein 
Musical, dessen Themenschwerpunkte 
Kinderarbeit, Kindersoldaten, Hun-
ger, Armut, Flucht, Meinungsfreiheit, 
Ungerechtigkeit, Mobbing und Ge-
walt sind. Ein Musical, unterhaltsam 
mit coolen Hits in neuem Gewand –
umrahmt u.a. von Udo Lindenbergs 
Liedern: „Wozu sind Kriege da?“ und 
„Komm wir ziehn in den Frieden“ und 

einer Story, die zum jetzigen Zeitpunkt mehr als aufrüttelt. „sicher mehr 
als vor zwei Jahren....“
Seit Schuljahresbeginn 2021 wurde das Projekt- der 
Pandemie angepasst- wieder aufgenommen. Einige 
Rollen mussten neu besetzt werden, Chor nur in 
Kleinstbesetzung, und zur Freude aller steht die 
damalige Hauptdarstellerin, Samila Nikolai, (mitt-

lerweile an einer weiterführenden 
Schule), erneut in den Startlöchern 
und ist voller Begeisterung darüber, 
endlich ihre intensiv gelernte Rolle 
der „Naledi vom Planeten Minime“ 
präsentieren zu dürfen.
Die 6. Klasse der Mittelschule sorgt 
mit kreativen Ideen im Rahmen des 
Kunstunterrichts für das Bühnenbild 
im Hintergrund. Tatkräftig werden 
sie dabei unterstützt von ihrer Klas-
senlehrerin Frau Gatz, der Jugendso-
zialarbeiterin Katja Wagner und einer 
der beiden Musik-AG Leiterinnen 
Sonja Putz. 
„Nichts wünschen wir uns in diesen 
Zeiten mehr, als das Musical auf die 
Bühne bringen zu dürfen“ so die Mu-
sicalKids mit ihren Leiterinnen Si-
mone Gutwein und Sonja Putz. An-
gesetzt ist der Zeitraum Mitte Juli. 
 Sonja Putz

Samila Nikolai 
Hauptdarstellerin Musical „Steht auf “

Coole Ideen für die Umwelt  
Livia Gern aus Heldritt bei Bad Rod-
ach sammelte im Sommer 2021 mit 
Phantasie und Tatkraft fleißig Geld 
für den Umweltschutz, insgesamt 160 
€. Den Betrag wollte sie persönlich 
übergeben. Auf die Idee ist Livia ge-
kommen, weil ihr die Verschmutzung 
der Meere, der unnötige Verbrauch 
von Plastik und der knappe Lebens-
raum für die Tierwelt missfallen.
Livia überlegte sich, wie sie die Hel-
dritter einladen könnte, bei ihrem 
selbst gebauten Umwelt-Infostand 
vorbeizukommen. Dafür hat sie Ein-
ladungen geschrieben, die sie von 
Haustür zu Haustür verteilte. Einige 
Heldritter wollten bei der Übergabe 
der Einladungen schon spenden, an-
dere sind der Einladung gefolgt.
Für den Infostand hatte Livia Flyer 
und kleine selbstgebastelte Erdku-
geln als Schlüsselanhänger gefertigt. 
Auf den Flyern waren von ihr selbst 
zusammengetragene Tipps zur Müll-

vermeidung und zum Umwelt-
schutz zu lesen.
Beim Besuch in der Kreisgruppe 
Coburg des BUND Naturschutz 
sagte Livia, dass sie etwas Cooles 
für die Umwelt machen wollte. 
Das ist ihr gelungen und dafür 
möchte sich der BUND Natur-
schutz, Kreisgruppe Coburg 
von Herzen bedanken. Der Ro-
dachtal-Kurier schließt sich da 
sehr gerne an!

Die Schülerin im BUND Naturschutz Büro. Foto: Dorothea Weiß

Livia Gern mit ihrem selbstgebauten 
Info-Stand in Heldritt.
 Foto: Carolin Gern

Selbstgebastelte Schlüsselanhänger

Obst- und Gartenbauverein  
Heldritt-Grattstadt

Auch in diesem Jahr beteiligte sich 
der Obst- und Gartenbauverein 
Heldritt-Grattstadt wieder am 
Förderwettbewerb 5 für 500 der 
Initiative Rodachtal und erhielt 
einen Zuschlag für die Gestaltung 
einer Grünfläche, den sogenann-
ten Turnerplatz in Heldritt. Die 
Projektgruppe um die Vorsit-
zende Brigid Jacobi und Stadtrat 
Matthias Thumser ließen von dem 
Holzkünstler Christian Mendel 
aus Römhild eine Sitzgruppe aus 
Eichenholz anfertigen, die im 
Schatten von 2 großen Linden und 
einer großen Kastanie aufgestellt 
wurde. Massive Bauweise, eine na-
türliche Form und Schnitzarbeit 
mit der Motorsäge sind das Mar-
kenzeichen des Römhilders. Der 

Obst- und Gartenbauverein hat die Simone Wohnig und Bianca Bosseckert 
mit Infoschild

Energiekonzepte für 

– Wohngebäude 
– Gewerbe 
– Industrie 
– Landwirtschaft

Hotline 0800 000 84 26
(kostenfrei aus dem deutschen Festnetz)

www.energieberatung-holz.de
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Pflege der Grünfläche übernommen und lässt dort eine Blühwiese entste-
hen, die bewusst nur ein bis zwei Mal im Jahr gemäht wird. Die blühende 
Grünfläche dient Insekten als Nahrungsgrundlage und Lebensraum. Um 
die Spaziergänger über die Bäume und die Wiese zu informieren, wurde 
ein Infoschild an der Grünfläche angebracht. Hier erfahren interessierte 
Bürger, dass ein großer Baum nicht nur Lebensraum für viele Tiere und 
Insekten bietet, sondern auch 9.400 Liter Kohlendioxid verarbeitet, 36.000 
Kubikmeter Luft durch die Blätter strömen und Bakterien, Pilzsporen, 
Staub und andere schädliche Stoffe größtenteils im Blatt hängen bleiben. 
Jeder dieser Bäume auf der Grünfläche produziert am Tag ca. 13 kg Sau-
erstoff, was den Bedarf von etwa 10 Menschen deckt. Wenn einer dieser 
alten Bäume gefällt wird, müssten, um ihn vollwertig zu ersetzen, etwa 
2.000 junge Bäume gepflanzt werden. Simone Wohnig

Matthias Thumser, Tobias Bosseckert, Bianca Bosseckert, Simone Wohnig, Erich 
Wohnig, Brigid Jacobi mit neuer Sitzgruppe

Stadtmeisterschaft im Eisstockschießen
bei den Sportfreunden Grattstadt e.V.
Nach 2jähriger Zwangspause, planen wir für dieses Jahr 
wieder die traditionell ausgetragene Stadtmeisterschaft im 
Eisstockschießen. Bitte die Teams, bestehend aus minde-
stens 4 Personen, bis spätestens 10.4.2022 bei Ulrich Gärt-
ner anmelden.
email: gaertner-grattstadt@t-online.de oder WhatsApp 017653042713 
oder Tel.: 09564 3955
Das Finale wird am 23.7.2022 ausgetragen.

Stadtmeisterschaft 
im Eisstockschießen 
bei den Sportfreunden 
Grattstadt eV 
 

Nach 2jähriger Zwangspause, planen wir für dieses Jahr wieder die traditionell ausgetragene 
Stadtmeisterschaft im Eisstockschießen. Bitte die Teams, bestehend aus mindestens 4 
Personen, bis spätestens 10.4.2022 bei  Ulrich Gärtner anmelden. 

email: gaertner-grattstadt@t-online.de oder WhatsApp 017653042713 oder Tel.: 09564 3955 

Das Finale wird am 23.7.2022 ausgetragen. 

 

Nichtöffentliche Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Elsa
Donnerstag, 02.06.2022 um 20.00 Uhr
Ort: auf dem Turnerplatz Elsa  
(bei schlechtem Wetter im Saal des Dorfhauses).
Die Tagesordnung wird im Aushang  veröffentlicht.
Wir bitten unsere Teilnehmer und Gäste Teller und Besteck selbst mitzu-
bringen.
 1. Vors. Rüdiger Hopf

ENTDECKE  
DEINE REGION  
NEU FÜR DICH

... auf der Veste Heldburg

Freizeit-Buslinie
Bad Rodach - Bad Colberg - Heldburg - 
Hellingen - Maroldsweisach - Voccawind - 
Todtenweisach - Altenstein - Pfarr-
weisach - Kraisdorf - Dürrnhof - Lichten-
stein - Eyrichshof - Ebern - und retour

www.heimat-hopper.de

Bayerisches 
Rotes  
Kreuz 
 
Kreisverband Coburg 

Ambulante Grund- und Behandlungspflege 
Ihre liebevollen BRK-Pflegekräfte 
in Bad Rodach und Umgebung 

www.brk-coburg.de 

Infos rund um das Angebot: 
 09564 4574

  

 
  

. . . und für`s Osternest viele schöne und gesunde Geschenke.

100 % Dinkelvollkornmehl,
mit Honig gesüsst ...

Ofenfrisches Ostergebäck  
                   aus eigener Herstellung
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Und natürlich unser ganz besonderer Service mit der Bücherei-rund-
um-die-Uhr:  www.leo-nord.de (für alle e-Book-Freunde)  
oder  www.badrodach-buecherei.de  
(Termine, News aus der Bücherei, Online-Katalog) 
Bei Fragen schreiben Sie eine Email: badrodach-buecherei@online.de

für den Streit beschäftigen, erscheint dieser schnell nichtig und überflüs-
sig. „Es ist okay, seine Wut rauszulassen, solange der andere keine Angst 
bekommt.“ Das gilt für Kinder und Erwachsene, auch die müssen lernen, 
dass Streit, wozu auch ein Krieg wie jetzt in der Ukraine gehört, dem ande-
ren keinen Schaden zufügen darf.

Flüchtlinge
Bestimmt hast du viele Flüchtlinge im Fernsehen 
oder in deiner Heimatstadt gesehen. Es sind Men-
schen, die alles hinter sich lassen müssen, weil sie 
vor einem Krieg oder anderen Gefahren fliehen. In 
einem sicheren Land fragen sie dann nach Asyl. Die-
ses Buch erklärt dir, warum Menschen ihre Heimat 
verlassen und was sie machen müssen, wenn sie in 
Deutschland ankommen. 

Putins Netz
Die englische Journalistin Catherine Belton be-
schreibt auf Grundlage umfangreicher Recherchen 
den Werdegang des russischen Präsidenten Putin. 
Dazu analysiert sie das Beziehungsgeflecht aus ehe-
maligen KGB-Leuten, Oligarchen und Angehörigen 
der russischen Mafia, die zu Putins engstem Zirkel 
gehören. Von Anfang an hätten Putin und seine Leu-
te die Absicht gehabt, so Belton, das russische Anse-
hen in der Welt und den russischen Einflussbereich 
in Europa wiederherzustellen. Das geschehe aller-
dings nicht konstruktiv, sondern dadurch, dass Putin 
z.B. versuche, den Westen zu spalten, dazu gezielt Po-

litiker korrumpiere, Desinformation betreibe und dadurch Zwietracht säe 
und Verwirrung stifte. Das sog. System Putin setze darauf, die westlichen 
Demokratien durch den massiven, verdeckten Einsatz von Kapital zu un-
tergraben. Zum System Putin gehört auch, zeigt Belton, dass sich Putins 
Umfeld ebenfalls schamlos bereichere. Offen bleibt, ob Putin der Vorden-
ker dieses Systems ist oder lediglich sein Aushängeschild, während andere 
im Hintergrund die Strippen ziehen. Da das Buch bereits 2020 in Groß-
britannien erschienen ist, thematisiert es den Ukraine-Krieg nicht. Doch 
machen Beltons Ausführungen deutlich, dass der Krieg die schreckliche 
Konsequenz aus Putins Großmachtstreben ist - und dass dieser überzeugt 
ist, sich nur zu nehmen, was ihm bzw. Russland ohnehin zustehe. Ver-
schärft wird das durch den innenpolitischen und wirtschaftlichen Druck 
in Russland, weil die Wirtschaft stagniert, wie Belton in einem Interview 
im Deutschlandfunk sagte. - Belton war Russland-Korrespondentin für 
die Financial Times und arbeitet inzwischen für die Nachrichtenagentur 
Reuters. Für ihr Buch hat sie mehrere Jahre recherchiert und ihre Re-
cherchen mit einem umfangreichen Anmerkungsapparat dokumentiert. 
Etliche ihrer Gesprächspartner bleiben allerdings anonym. 

Hundepark von Sofi Oksanen
(Schriftstellerin aus der Ukraine) 

Dieser besondere Roman aus dem Jahre 2019 be-
schreibt das Leben einer jungen Frau zwischen Hel-
sinki und der Ukraine in den Jahren 2006-2009. Um 
der Armut und Korruption in ihrem Heimatland zu 
entfliehen, versucht die gutaussehende junge Frau 
zunächst ihr Glück als Model im westlichen Ausland. 
Nach ihrem Scheitern dort und ihrer Rückkehr in die 
Heimat beginnt aber ihr steiler Aufstieg als leitende 
Mitarbeiterin in einem ukrainischen Unternehmen, 
welches Eizellen von ukrainischen Frauen an west-
liche kinderlose Ehepaare vermittelt. Dubiose Ma-
chenschaften werden aufgedeckt. Dieser besondere 

Roman von 2019 gewährt eindrückliche Schlaglichter auf die ukrainische 
Gesellschaft bei der Suche nach Neuorientierung und Neuanfang in den 
2000er-Jahren. Ein Land als „Puffer“ zwischen starken Mächten
Akuelles, auch zu Corona (3G-Regel in der Bücherei, 2G bei Veranstal-
tungen) findet man auf www.bad-rodach.de (Stadtbücherei) mit den 
Links eOPAC Bad Rodach.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf die  

kommenden Veranstaltungen!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  10:00 -11:00 Uhr
Mi. 15:00 -16:00 Uhr, Do. 18:00 -19:00 Uhr, Fr. 16:00 -17:30 Uhr

Buchvorstellung von Heidi Fischer 
„Weißer Tod im Paradies“ Mallorca-Krimi
Di., 19. April, 19.00 Uhr im Haus des Gastes, Bad Rodach
Die Coburger Autorin Heidi Fischer reist gerne und viele ihrer Geschich-
ten spielen in Ländern, die sie besucht hat. Seit 2013 hat sie Romane und 
Kurzgeschichten zu Themen wie Alter, Coburger Bratwurst und natürlich 
Reisen herausgegeben.
Seit ihre jüngste Tochter den Wohn-
sitz nach Mallorca verlegte, ist Hei-
di Fischer ein Fan der Insel und 
verbringt mehrere Wochen im Jahr 
auf der Balearen-Insel, wo auch ihr 
neuester Roman „Weißer Tod im 
Paradies“ verortet ist.
Der Roman führt den Leser an 
traumhaft schöne Plätze im Nord-
westen der Ferieninsel Mallorca.
Der Eintritt ist frei. Es gilt die 2G-
Regel. Alle Spenden werden für die 
Ukraine verwendet!
Bitte melden Sie sich an: badrodach-buecherei@online.de 
oder 09564/1421( AB ist an)

Eine Alpenüberquerung  
in Bildern von Rolf Abicht
Do., 5. Mai, 18.00 Uhr im Haus des Gastes, Bad Rodach
(Vortrag wurde verschoben)
Grandiose Bergpanoramen, archaisch wilde Landschaften, liebliche Täler, 
einsame Berghöfe und belebte Kulturzentren: das heißt zu Fuß unterwegs 

zu sein auf dem Fernwanderweg 
E5, dem Trek von Oberstdorf nach 
Meran. Rolf Abicht ist diesen Weg 
gegangen und zeigt in seinem Film-
bericht die Höhepunkte der Tour. 
Der Eintritt ist frei. Es gilt die 2G-
Regel Bitte melden Sie sich an: ba-
drodach-buecherei@online.de,oder  
09564/ 1421(AB ist an)

Alle Spenden sind für die Ukraine!
Wir sind tief betroffen vom Krieg n der Ukraine, der gar nicht so weit weg 
entfernt ist. Mit Büchern kann man Kindern erklären, wie es zu einem Streit 
kommt und wie man ihn lösen kann. Frieden findet in jedem selber an.

Warum gibt es eigentlich Streit? 
Wie kann man mit Streit 
umgehen?
Vom Zank im Sandkasten, über 
den Musikanten, der vor dem Haus 
musiziert und sich den Ärger der 
BewohnerInnen zuzieht, bis zur 
Mutter, die mit ihren nörgelnden 
Kindern in einen Zwist gerät. Von 
Alt bis Jung, von Groß bis Klein. 
Sei es Mann oder Junge, sei es Frau 
oder Kind. Jeder streitet sich Aber 
warum streiten wir uns überhaupt? 
Wenn wir uns mit den Ursachen 
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Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach 
Tel.  09 56 4 / 80 48 44 
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: treff-bad-rodach@awo-coburg.de  
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt

Osterfrühstück
Das Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach lädt in diesem Jahr 
wieder zu einem gemeinsamen Frühstück mit selbstgebackenem Oster-
brot und frischen Osterbrezeln ein!
Termin: Gründonnerstag, 14. April 2022 von 9.30 - 11.30 Uhr
Es gibt viele Leckereien, Kinder können spielen, malen oder einer Oster-
geschichte lauschen. Es wird ein geringer Kostenbeitrag erhoben.
Anmeldung bitte verbindlich bis Montag, 11. April 2020 unter der Tele-
fonnummer 09564 804844 oder persönlich bei Nicole Voigt im Mehrge-
nerationenhaus AWO Treff .

MGH bietet Forum zum Thema 
„Partnerschaft und Behinderung“
Eine interessante Gesprächsrunde plant das 
Mehrgenerationenhaus AWO-Treff  in Bad Ro-
dach zum „Europäischen Protesttag zur Gleich-
stellung von Menschen mit Behinderung“. Am 
Donnerstag, 5. Mai, von 18.00 bis 19.30 Uhr 
werden im Rahmen der „AWO-Frauenge-
spräche“ Fragen und Anregungen rund um das 
Thema „Partnerschaft und Behinderung“ aufge-
griffen und diskutiert.
Partnerschaften gelten in der heutigen Gesellschaft etwas völlig Nor-
males und sind zudem schon lange nicht mehr nur auf die „klassische 
Form“ zwischen  Frau und Mann beschränkt. Aber was ist, wenn eine*r 
der Beiden oder beide eine Beeinträchtigung aufweisen? Können sie 
denn überhaupt eine „normale Beziehung“? Liebe und Sexualität unter 
Partner*innen mit Behinderung  zählen vielfach zu den Tabuthemen in 
der Gesellschaft. Betroffene Frauen werden an diesem Abend ihre Mei-
nung und ihre Standpunkte offen dazu erläutern zur Diskussion stellen. 
Die Gesprächsleitung  hat Renate Schubart-Eisenhardt, Behindertenbe-
auftragte des Landkreises Coburg. Anmeldung unter: Nicole Voigt Tel. 
09564 804844, treff-bad-rodach@awo-coburg.de

Seniorenassistentinnen Bad Rodach
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe brau-
chen. Wir helfen auch in Krisen:
Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadt Bad Rodach: Eva Hoffmann Tel. 
09564 9222-30, jugendpflege@bad-rodach.de
Informationen im Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach: Nicole 
Voigt Tel. 09564 804844, treff-bad-rodach@awo-coburg.de
ehrenamtliche Seniorenassistentinnen:
Bettina Henseler  Tel. (09564) 805 887
Claudia Dalke  Tel. (09564) 1607
Edith Piroth  Tel. (036875) 599 554
Andrea Wölfert  Tel. (09564) 4149
Manuela Rottenbach Tel. (03685) 704 193
Susanna Olm  Tel. (09564) 805 60 41
Katja Brückner Tel. (0176) 543 784 49
Tanja Groß Tel. (0176) 343 135 95
Monatliche Termine im April/Mai 2022:
AWO-Clubnachmittag:
Mittwoch, 13. April / Mittwoch, 11. Mai, jeweils 14.30-16.30 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
Gesprächskreis pflegende Angehörige
Donnerstag, 14. April / Donnerstag, 12. Mai, jeweils 17.00 – 18.30 Uhr
Gesprächskreis für trauernde Menschen
Mittwoch, 18. Mai 2021 von 17.00 – 19.00 Uhr
Außensprechstunde Pflegestützpunkt
Montag, 25. April / Montag, 23. Mai, jeweils 14.00 – 15.00 Uhr

Sprechstunde für pflegende  
Angehörige und Demenzberatung
Der Sprechtag der Fachstelle für pflegende Angehörige findet in Bad 
Rodach wieder regulär am zweiten Donnerstag im Monat statt und ist im 
April für den 14. 04. von 16.00 – 17.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in 
Bad Rodach geplant.
Die monatliche Sprechstunde bietet Ihnen die Möglichkeit einer persön-
lichen Einzelberatung zu verschiedenen Themen der Pflege und Betreu-
ung, wie z.B. Pflegefinanzierung oder Entlastungs- und Vorsorgemög-
lichkeiten.
Ein wesentlicher Beratungsschwerpunkt der Fachstelle für pflegende 
Angehörige ist außerdem die Demenzberatung. Sollten Sie diese nutzen 
wollen, dann weisen Sie bei der Terminvereinbarung bitte ausdrücklich 
darauf hin. So kann ausreichend Zeit eingeplant werden, um in Ruhe alle 
Fragen zum Thema Demenz zu besprechen.
Natürlich sind auch Fragen von Bürgerinnen und Bürgern willkommen, 
die sich schon vorsorglich mit dem Thema Pflege und Betreuung von 
älteren Familienmitgliedern auseinandersetzen möchten.
Ein Beratungstermin kann nach vorheriger Anmeldung, bis spätestens 
einen Werktag vorher, unter der Telefonnummer 09561-70538-12 ver-
einbart werden. Die Beratungstermine finden unter den entsprechenden 
Schutz- und Hygienevorkehrungen zur Vermeidung einer COVID-19 
Infektion statt. Es wird empfohlen, sich im Rahmen der Anmeldung über 
die aktuell gültigen Zugangsvoraussetzungen zu informieren.

Trotz Corona und Aschermittwoch ist 
die letzte BRK-Blutspende in Bad Rod-
ach wieder sehr erfolgreich verlaufen: 106 
Spender waren erschienen, darunter 3 Erstspender!
Die Betreuung der Spender erfolgte wieder durch das Bad Rodacher 
Blutspendeteam. Ein Hinweis für die Spender: bitte vor der nächsten 
Spende mit der Zentrale einen Termin vereinbaren: www.blutspende-
dienst.com/bad rodach oder kostenlos unter 08001194911.

Erfolgreiche BRK-Blutspende in Bad Rodach


Sparkasse

Coburg - Lichtenfels

Markt 2 - 3, 96450 Coburg

Kredit auf Nummer 
Sparkasse.
Bei uns finanzieren Sie Ihre Wünsche 
schnell, transparent und fl exibel. 
Mit Top-Beratung in der Filiale oder 
bequem online unter 
sparkasse-co-lif.de/privatkredit

*repräsentatives Beispiel: 3,04 % effektiver 
Jahreszins bei 15.000 Euro Nettodarlehens-
betrag mit gebundenem Sollzinssatz fest für 
die gesamte Laufzeit von 2,99 % p. a.,
Laufzeit: 59 Monate

effektiver Jahreszinssatz

3,04 %*
freibleibend / bonitätsabhängig /

ab 2.500 Euro bis 60.000 Euro

Nettodarlehensbetrag

Sicher wie 
Fallschirmspringen.
Vom 1-Meter-Brett.
Mit Schwimmfl ügeln.
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Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Geschäftsführung: Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274 
    Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821 
Pfarramtsbüro Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr,  
(Mittwoch geschlossen) Dienstag und Donnerstag von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
03. April 10.15 Uhr Gottesdienst 
09. April 18.00 Uhr Beichte der Konfirmanden 
10. April 10.15 Uhr Gottesdienst zur Konfirmantion
14. April 19.00 Uhr Gottesdienst am Gründonnerstag
15. April 15.00 Uhr Zentraler Gottesdienst auf dem Friedhof Breitenau
17. April 05.30 Uhr Zentrale Osternacht in der St. Johanniskirche 
18. April 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst im Pfarrhof Elsa
24. April 10.15 Uhr Gottesdienst 
01. Mai 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst auf dem Straufhain an der 

Burgruine
08. Mai 10.15 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Jubelkonfirmation
15. Mai 10.15 Uhr Gottesdienst 
22. Mai 10.15 Uhr Gottesdienst 
26. Mai 10.30 Uhr  Ephorie-Gottesdienst an Himmelfahrt  

in Moggenbrunn
29. Mai 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst im Pfarrhof Elsa 
05. Juni 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Mährenhausen im Zelt
Ostern:
17. April 10.00 Uhr Rodacher Leben
 19.00 Uhr Medical Park jeweils mit Diakon Grams
Alle Gottesdienste richten sich nach den Pandemiegeschehen und können sich 
kurzfristig ändern. Bitte Informieren Sie sich auf der Homepage, der Tageszeitung 
und den Aushängen.

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf
Geschäftsführung: Pfarrer Simon Meyer (Tel. 1203)
Öffnungszeiten: Siehe Pfarramt Bad Rodach
Gottesdienste
03. April 09.00 Uhr Gottesdienst in Elsa
 09.00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
10. April 09.00 Uhr Gottesdienst in Roßfeld
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
14. April 19.00 Uhr Gottesdienst am Gründonnerstag in Roßfeld
15. April 15.00 Uhr Zentraler Gottesdienst auf dem Friedhof Breitenau
17. April 05.30 Uhr Zentrale Osternacht in der St. Johanniskirche 
 09.00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
 10.15 Uhr  Gottesdienst in Heldritt
18. April 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst im Pfarrhof Elsa
24. April 09.00 Uhr Gottesdienst in Grattstadt
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
01. Mai 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst auf dem Straufhain an der 

Burgruine
07. Mai 17.00 Uhr Gottesdienst zur Beichte der Konfirmanden in Roßfeld
08. Mai 10.15 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden in Roßfeld
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
14. Mai 17.00 Uhr Gottesdienst zur Beichte der Konfirmanden in Elsa
15. Mai 09.00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
 10.15 Uhr Gottesdienst der Konfirmanden in Elsa
22. Mai 09.00 Uhr Gottesdienst in Grattstadt
 10.15 Uhr Gottesdienst in Roßfeld
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
26. Mai 10.30 Uhr  Ephorie-Gottesdienst an Himmelfahrt in Moggen-

brunn
29. Mai 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst im Pfarrhof Elsa 
05. Juni 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Mährenhausen im Zelt
10. Mai  10:15 Uhr Sonntag Palmarum
  Konfirmation Bad Rodach
   Aschenbrenner Nevio, Büttner Florian, Eckstein  

Chayenne, Göbel Jonas, Gräf Merlin, Guski Lennox, 
Haas Jerome, Höllein-Lienhardt Jakob, Höllein-
Lienhardt Jannes, Hübsch Anne, Keller Nele, Kirchner 
Maya, Krempel Julian, Kuhles Merle, Langer Fabienne, 
Loeper Jonathan, Schmidt Hanno, Schnabel Leni, 
Seifert Leo, Stein Ninette Grace, Wachsmann Tim, 
Zirnkilton Robin

01. Mai 10:00 Uhr Miserikordias Domini
  Konfirmation Gauerstadt
   Geisthardt Hilda, Herfert Lilly-Rose, Hopf Elias, Jeske 

Leon, Körtge Svenja, Seyffert Julian, Wacker Clara, 
Stauch Elias

07. Mai 10:15 Uhr Jubilate
  Konfirmation Roßfeld
   Fabian Krämer, Lena Mann, Leni Schelhorn, Tajo 

Weber
15. Mai 10.15 Uhr Kantate
  Konfirmation in Elsa
  Konfis aus Heldritt und Elsa zusammen
   Lena Geiger, Noah Heilingloh, Liza Marie Kloster-

mann, Tina Morgenroth
Alle Gottesdienste richten sich nach den Pandemiegeschehen und können sich 
kurzfristig ändern. Bitte Informieren Sie sich auf der Homepage, der Tageszeitung 
und den Aushängen.

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Telefon: 09564/7403052 oder  
karl-heinz.hillermeier@elkb.de
Öffnungszeiten: siehe Pfarramt Bad Rodach
Gottesdienste in Breitenau:
03. April 18.00 Uhr Abendgottesdienst 
15. April 15.00 Uhr Zentraler Gottesdienst auf dem Friedhof Breitenau
17. April 10.00 Uhr Gottesdienst 
18. April 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst im Pfarrhof Elsa
23. April 10.00 Uhr Taufgottesdienst
24. April 09.00 Uhr Gottesdienst 
01. Mai 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst auf dem Straufhain an der 

Burgruine
08. Mai 09.00 Uhr Gottesdienst 
22. Mai 09.00 Uhr Gottesdienst 
26. Mai 10.30 Uhr  Ephorie-Gottesdienst an Himmelfahrt  

in Moggenbrunn
29. Mai 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst im Pfarrhof Elsa 
05. Juni 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Mährenhausen im Zelt
Gottesdienste in Gauerstadt:
10. April 09.00 Uhr Gottesdienst 
13. April 10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kindergarten
14. April 19.00 Uhr Gottesdienst am Gründonnerstag
15. April 15.00 Uhr Zentraler Gottesdienst auf dem Friedhof Breitenau
17. April 05.30 Uhr Zentrale Osternacht  
18. April 09.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung
30. April 17.00 Uhr Gottesdienst zur Beichte der Konfirmanden
01. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation
15. Mai 10.15 Uhr Gottesdienst mit einer Taufe
26. Mai 10.30 Uhr  Ephorie-Gottesdienst an Himmelfahrt  

in Moggenbrunn
29. Mai 18.00 Uhr Gottesdienst 
05. Juni 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Mährenhausen im Zelt
Besonderes in der Gemeinde:
Das Läuten der Glocken zum Gedenken an den Luftangriff im zweiten Weltkrieg 
am 10. April um 09.00 Uhr in GAUERSTADT und
am 11. April um 14.00 Uhr in SÜLZFELD
Alle Gottesdienste richten sich nach den Pandemiegeschehen und können sich 
kurzfristig ändern. Bitte Informieren Sie sich auf der Homepage, der Tageszeitung 
und den Aushängen.

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr Frau Weltz
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr Frau Hoffrichter
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Hoffrichter
Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski und Gemeinde-
referentin Birgit Müller gerne für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  
Das Pfarrbüro ist im Moment nicht für den Publikumsverkehr geöffnet.  
Bitte nehmen Sie mit uns telefonisch oder per E-Mail Kontakt auf
Eucharistiefeiern April und Mai 2022
5. Fastensonntag 
03. April 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 17:00 Uhr Anbetungsstunde
Samstag der 5. Fastenwoche 
09. April 18:00 Uhr  Eucharistiefeier (VAM) zum Palmsonntag mit Palm-

prozession
Palmsonntag
10. April 09:00 Uhr kein GD wegen VAM
Gründonnerstag
14. April 18:00 Uhr  Feier zum Letzten Abendmahl mit den Firmlingen des 

Seelsorgebereichs
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Wir gestalten individuelle Traueranzeigen und Danksagungen 
Kontaktieren Sie uns! Per Mail: info@rodachtal-kurier. de 
oder per Telefon: 09564 80 45 705.  
Oder persönlich bei Christine Wolf ...mehr als Mode,  
Markt 16 in Bad Rodach 
Weitere Infos und die Preisliste auf www.rodachtal-kurier.de

Karfreitag
15. April 15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi mit den Firm-

lingen
Samstag
16. April 21:00 Uhr  Feier der Osternacht mit Speisenweihe mit den Firm-

lingen
Ostermontag
18. April 09:00 Uhr Eucharistiefeier
2. Sonntag der Osterzeit
24. April 09:00Uhr Eucharistiefeier
30. April 14:30 Uhr Trauung Patryk Stengierski / Monika Scheel
3. Sonntag der Osterzeit 
01. Mai 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 17:00 Uhr Anbetungsstunde
4. Sonntag der Osterzeit 
08. Mai 09:00 Uhr Eucharistiefeier
5. Sonntag der Osterzeit
15. Mai 09:00 Uhr Eucharistiefeier
18. Mai  Tag der Ewigen Anbetung
6. Sonntag der Osterzeit
22. Mai 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Christi Himmelfahrt
26. Mai 10:00 Uhr Eucharistiefeier
  anschl. evtl. Gemeindefest
7. Sonntag der Osterzeit
29. Mai 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regelungen. Für unsere Gottesdienste in 
geschlossenen Räumen gilt: Die zulässige Höchstteilnehmerzahl einschließlich 
geimpfter und genesener Personen bestimmt sich nach der Anzahl der vorhan-
denen Plätze, bei denen ein Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Plätzen ein-
gehalten werden kann. Es besteht FFP2-Maskenpflicht. Wir bitten, dass während 
des ganzen Gottesdienstes die FFP2-Maske getragen wird, besonders auch zum 
Singen und Beten.

 
 Gekämpft, gehofft und doch verloren…

Wir haben im Familienkreis Abschied von unserem lieben

Helmut „Bulli“ Nenninger
* 22. Mai 1953     † 10. Februar 2022

genommen.

In unseren Herzen lebst Du weiter:
deine Verena und alle Verwandten und Freunde

DANKE an die Palliativstation im Klinikum Coburg  
und an Martina Scholtz.

Bad Rodach, im Februar 2022

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

Entwurf 1

NACHRUF
Am 10. Januar 2022 verstarb unser Ehrenvorsitzender 

Werner Jugenheimer
Er war 59 Jahre Mitglied in unserem Verein.

Als 1. Vorsitzender leitete er 18 Jahre den Verein 
und brachte seine Erfahrung und Kenntnisse ein. 
Zum Ehrenvorsitzenden wurde er 1986 ernannt. 

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 
1. Reit- und Fahrverein Meeder 1948 e.V

Danke allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten, die uns in der Trauer 
begleitet haben.
Danke für die Wertschätzung, die wir 
in seinem Namen erfahren haben. 
Danke für die liebevolle Betreuung 
durch die Pflegerinnen der  
Caritas-Sozialstation Bad Rodach.
Danke für die Spenden, die wir dem 
Team der Caritas gerne weitergegeben 
haben.
Danke für die würdevolle Trauerfeier 
in der Salvatorkirche Bad Rodach.

Danke
für die uns entgegengebrachte große Anteilnahme beim Abschied 
von unserem Vater 

Eduard Wolf

Renate Mausen, Gerhard Wolf und im Namen aller Angehörigen
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Terminkalender
Veranstaltungen der Stadt Bad Rodach
Es gelten die folgenden Regeln: Bitte halten Sie sich an die aktuell geltende 
Abstandregelung von 1,5 m und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz!
Alle Veranstaltungen sind ohne Gewähr und richten sich nach 
den gerade bestehenden Corona Regeln!

Samstag, 02. April 
19.30 Uhr   Theatergruppe der AWO Bad Rodach spielt: „Hormone, 

Schweiß und saure Gurken“; Eintritt frei - Spenden  
erwünscht! Ort: Gasthof „Zur Silbernen Kanne“, Roßfeld

Sonntag, 03. April
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
19.30 Uhr   Theatergruppe der AWO Bad Rodach spielt: „Hormone, 

Schweiß und saure Gurken“; Eintritt frei - Spenden  
erwünscht! Ort: Gasthof „Zur Silbernen Kanne“, Roßfeld

Dienstag, 05. April
15:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach, Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 06. April
11:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
17:00 Uhr   NATURführung: „Der Apfel fällt nicht weit vom 

Stamm…“. Interessante Betrachtung einer alten Streuobst-
wiese und ihrer unterschiedlichsten Bewohner. Treffpunkt: 
Ortsteil Oettingshausen am großen Apfel (Ortseingang  
Oettingshausen aus Ottowind oder Großwalbur kommend). 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk 
erforderlich. Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 
Personen. Ohne Gebühr! Rückfragen unter der Telefon-
nummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550 

18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 
Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 

  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 07. April
ganztägig  Krammarkt auf dem Marktplatz
Samstag, 09. April
13:30 Uhr   Grenzweg-Tour (ca. 10,5 km); Treffpunkt: „Welcome 

Center“ am Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“. Wander-
führer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich; 
Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfoh-
len), Ohne Gebühr! Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Sonntag, 10. April
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 11. April
15:00 Uhr   Kostümführung „Damals und Heute“. Genießen Sie das 

besondere Flair der Bad Rodacher Altstadt. Die Stadt-
führerin Hedda Hanft begleitet Sie in verträumte Winkel. 
Gebühr: 5,00 €, Kinder unter 12 Jahren frei! Anmeldung 
bis Montag, 11.04.22 – 12 Uhr in der Gästeinformation  
Bad Rodach unter 09564-1550 oder www.gaesteinfo@ 
bad-rodach.de. Treffpunkt: Schlossplatz

Dienstag, 12. April
15:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach, Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 13. April
11:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag 14. April
ab 10.00 Uhr   „Grü Hoos“ Osteraktion in der Stadt Bad Rodach mit 

kleinen Geschenken. Ort: Marktplatz 
Samstag, 16. April – Montag, 18. April
   Der Osterhase ist zu Besuch in der ThermeNatur und 

versteckt mehrmals täglich „DAS Goldene Ei“mit tollen 
Geschenken und Gutscheinen. Ort: ThermeNatur

Sonntag, 17. April
10.30 Uhr  Ostereiersuche im Kurpark
  Ort: Kurpark

10.30 – 11.30 Uhr  Kurkonzert mit den „Heimatmusikanten Brattendorf “ am 
Brunnentempel im Kurpark

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
19.30 Uhr   Osterkonzert der Roßfelder Musikanten. Weitere Infos 

folgen! Ort: Gerold-Strobel-Halle am Schlossplatz
Dienstag, 19. April
15:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach, Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 20. April
11:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Samstag, 23. April
13:30 Uhr   Wanderung zum ehemaligen Travoturm nach Carlshan 

heute Stele der Biodiversität (7 km). Treffpunkt: Dorfplatz 
Gauerstadt (ehem. Landgasthof Wacker). Wanderführer: 
Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich. Dauer 
ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), 
ohne Gebühr. Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

18.00 Uhr  Rückertkreis: Klavierkonzert mit Roseanne Grell
  Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes
Sonntag, 24. April 
10:00 Uhr   Anradeln in Bad Rodach. Infos und Anmeldung in  

der Gästeinfo Bad Rodach unter 09564-1550; E-Mail: gaes-
teinfo@bad-rodach.de von 12.30 – 14.30 Uhr musikalische 
Unterhaltung mit dem „Musikverein Walburtal“  
am Brunnentempel. Ort. Start: ThermeNatur

10:00 – 11:30 Uhr  Kurkonzert am Brunnentempel mit dem „Musikverein 
Walburtal“. Ort: Kurpark

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Dienstag, 26. April
15:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach, Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 27. April
11:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 28. April
13:30 Uhr   Wanderung zur „Schweighofaue mit den Galloway-

Rindern“ –  ca. 9 km. Treffpunkt: „Welcome Center“ am 
Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“. Wanderführer: Herr 
Bernd Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca.  
2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen),  
ohne Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Sonntag, 01. Mai
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Heimatmusikanten 

Brattendorf “. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, 
bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Dienstag, 03. Mai
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach, Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 04. Mai
11:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 05. Mai
ganztägig  Krammarkt auf dem Marktplatz
17:00 Uhr   NATURführung: „In der Rodach ist was los…“. Wir 

erkunden das Fließgewässer und hören von Fischen, Mu-
scheln und Insekten. Treffpunkt: Parkplatz Storchenschlot. 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk 
erforderlich. Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 
Personen. Ohne Gebühr! Rückfragen unter der Telefon-
nummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550

20:00 Uhr   Eröffnung der Nachtwächtersaison. Nachtwächterauftritt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
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Samstag, 07. Mai
13:30 Uhr   „Turmhügel-Tour“ – Wanderung zum Georgenberg, ca. 11 

km. Treffpunkt: „Welcome Center“ am Wohnmobilstell-
platz „Thermenaue“. Wanderführer: Herr Bernd Kastner. 
Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit 
Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr,  
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Sonntag, 08. Mai
10:30 Uhr   Muttertagskonzert mit der Stadtkapelle Bad Rodach
  Ort: Schlossplatz
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Dienstag, 10. Mai
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach, Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 11. Mai
11:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 12. Mai
13:30 Uhr   Wanderung zur Gedenkstätte Billmuthausen (6 km).  

„Das geschundene Dorf “. Treffpunkt: Bad Colberg am, 
„Café Sabine“. Wanderführer: Herr Bernd Kastner. Festes 
Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast 
(Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, Mindest-
teilnehmerzahl: 3 Personen

20:00  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Sonntag, 15. Mai
9:45 Uhr   Musikalische Eröffnung des Nordic-Walking-Tags mit dem 

Turnerspielmannszug Bad Rodach vor der ThermeNatur
ab 10:00 Uhr   Nordic Walking-Tag. An die Stöcke, fertig los! Teilnahme 

kostenfrei! Anmeldung unter 09564-1550 oder  
gaesteinfo@bad-rodach.de. Start: ThermeNatur 
Ziel: Terrasse ThermenRestaurant

10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem „Turner Spielmanns-
zug Bad Rodach“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnen-
segel, bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermeRestaurant

14.00 Uhr  Muttertagsfeier des VdK Ortsverbandes
  Ort: Evang. Gemeindehaus
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Dienstag, 17. Mai
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach, Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 18. Mai
11:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
17:00 Uhr   NATURführung: „In der Rodach ist was los…“. Wir 

erkunden das Fließgewässer und hören von Fischen, Mu-
scheln und Insekten. Treffpunkt: Parkplatz Storchenschlot. 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk 
erforderlich. Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl:  
3 Personen. Ohne Gebühr! Rückfragen unter der Telefon-
nummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550

18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 
Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 

  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 19. Mai
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Samstag, 21. Mai
13:30 Uhr   Grenzweg-Tour (ca. 10,5 km). Treffpunkt: „Welcome 

Center“ am Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“. Wander-
führer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich; 
Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfoh-
len), Ohne Gebühr! Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

17.00 Uhr  Rückertkreis: Junge Künstler stellen sich vor
  Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes
Sonntag, 22. Mai
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Roßfelder Musi-

kanten“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei 
schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Dienstag, 24. Mai
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach, Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 25. Mai
11:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
18:00 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 26. Mai
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Samstag, 28. Mai
15:00 Uhr   Premiere des Märchens: „Pinocchio“. Weitere Termine: 

12.06., 15.06., 22.06., 29.06., 02.07., 03.07., 06.07., 08.07., 
13.07., 15.07., 17.07., 20.07., 27.07.22  
Tickets unter www.waldbuehne-heldritt.de oder  
09564-800441. Ort: Waldbühne, Heldritt

Sonntag, 29. Mai
10:00 Uhr   Marktfest mit Familientag. Für kulinarische Leckereien 

und musikalische Unterhaltung wird gesorgt und auch die 
Kinder finden viele Highlights. Ort: Marktplatz

10.00 Uhr    Familientag mit Zeltgottesdienst der FFW Gauerstadt
  Ort. Gerätehaus, Gauerstadt
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit der „Blaskapelle Meeder“
   Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 

Wetter: Terrasse ThermenRestaurant
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
15.00 Uhr    Konzert mit Rudi Giovannini (Infos: www.waldbuehne-

heldritt.de) Ort: Waldbühne Heldritt
Dienstag, 31. Mai
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Vorschau:
Samstag, 04. Juni
15:00 Uhr   Premiere des Lustspiels: „Der wahre Jakob“. Weitere 

Termine: 11.06., 17.06., 18.06., 24.06., 25.06., 26.06., 09.07., 
10.07., 16.07., 22.07.,  23.07., 24.07., 29.07.,  30.07.22 

  Tickets unter www.waldbuehne-heldritt.de oder  
  09564-800441. Ort: Waldbühne, Heldritt
Schuldner- und Insolvenzberatung - bitte informieren Sie sich vorab telefonisch
Erste Donnerstag im Monat, 14.00 – 17.00 Uhr / Caritas Schuldner- und  
Insolvenzberatung – Außensprechtag in Bad Rodach. Beratung bei finanziellen 
Problemen, Energie- und Mietschulden, Zahlungsschwierigkeiten. 
Nur mit Terminvereinbarung unter: Tel.: 09561/8144-32,  
Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de
Flüchtlings- und Integrationsberatung – bitte informieren Sie sich vorab 
telefonisch. Die Flüchtlings- und Integrationsberatung bietet nach vorheriger 
Terminvereinbarung Beratungstermine in Bad Rodach an - Jagdschloß Haus des 
Gastes, Schloßplatz 5, Bad Rodach. Nur mit Terminvereinbarung unter:
Tel.: 09561-8144-26
 Änderungen vorbehalten!

Inhaber: Christoph Jänicke
Coburger Str. 21      96476 Bad Rodach
c.jaenicke@muther-heizung-sanitaer.de
Tel. 09564 3240      Fax 09564 809014      Mobil 0170 3102165

www.muther-heizung-sanitaer.de

· Innovative Heiztechniken
· Individuelle 
· Heizungskonzepte

· Bäder aus einer Hand
· Kundendienst
· Notdienst



18

Ausgabe 58| April/Mai 2022

Kindergarten

25

Die Gauerstadter „Strolche“  
begrüßen den Frühling
In den letzten Wochen waren wir wie immer viel in der 
Natur unterwegs.

Dabei haben wir uns nicht nur als Müllsammler und „Müllabfuhr“ be-
tätigt, sondern haben bereits überall die ersten Frühlingsboten entdeckt.

Auch rund um unsere Kita waren wir fleißig und haben die letzten Spuren 
des Winters beseitigt, gepflanzt, gesät und unseren (Vor-)garten verschö-
nert.

Thematisch hat uns das Gleichnis vom Sämann 
begleitet. Wir wollen sorgsam mit Gottes schö-
ner Erde umgehen und dankbar sein, für das 
was uns Gott durch die Natur jeden Tag schenkt. 
Wir wünschen uns und Euch einen friedlichen 
Frühlingsbeginn, öffnet Euer Herz und Eure 
Sinne für unsere wunderschöne Natur und 
bleibt gesund!

 Eure Gauerstadter „Strolche“

... als Pflegefachkraft (w/m/d) und Pflegehelfer  (w/m/d)   
gerne auch als Quer- oder Wiedereinsteiger! 

Seniorenzentrum  
„Löwenquell” 

Residenzleitung:  
Herr Matthias Bögel 

Max-Roesler Straße 7  
96476 Bad Rodach 
bad-rodach@alloheim.de

Jetzt gepflegt bewerben: 
durchstarten-bei-alloheim.de
facebook.com/AlloheimSE

jobs@a
01525 

Um den besten Haustechniker (w/m���
geben wir auch unser Bestes:
+  Vielfältige Möglichkeiten zur beruflichen und fach

Entwicklung innerhalb der Unternehmensgruppe
+ Familienfreundliche Arbeitszeiten innerhalb der 5

Ihr Profil:
• �/�B�D�I���.���H�M�J�D�I�L�F�J�U���bgeschlossene Ausbildun
�P�E�F�S���O�B�D�I�H�F�X�J�F�T�F�O�

• Selbstständige, strukturierte und zielorientierte A
• Hohes Maß an Engagement und Teamfähigkeit 

Ihre Aufgaben:
•  Überwachung, Wartung und Pflege der gesamten

außerhalb der Einrichtung 
• Durchführung von Reparaturen in den Einrichtung
•  Kontrolle und Überwachung der Einhaltung aller t

und  Vorgaben sowie der Unfallverhütungsvorsch
• Einholen von Angeboten für den haustechnischen
•  Betreuung von Fremdfirmen, Überwachung deren

Abwicklung von Liefervorgängen 

 

Jetzt gepflegt bewerben: 
durchstarten-bei-alloheim.de
facebook.com/AlloheimSE

jobs@alloheim.de
01525 - 3342259

Um den besten Haustechniker (w/m���E) �B�V�G����������������
geben wir auch unser Bestes:
+  Vielfältige Möglichkeiten zur beruflichen und fachlichen Weiterbildung und 

Entwicklung innerhalb der Unternehmensgruppe 
+ Familienfreundliche Arbeitszeiten innerhalb der 5-Tage-Woche

Ihr Profil:
• �/�B�D�I���.���H�M�J�D�I�L�F�J�U���F�J�O�F �Bbgeschlossene Ausbildung in einem elektrotechnischen Beruf und /
�P�E�F�S���O�B�D�I�H�F�X�J�F�T�F�O�F��Ausbildung zur Elektrofachkraft

• Selbstständige, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise 
• Hohes Maß an Engagement und Teamfähigkeit 

Ihre Aufgaben:
•  Überwachung, Wartung und Pflege der gesamten technischen Anlagen innerhalb und 

außerhalb der Einrichtung 
• Durchführung von Reparaturen in den Einrichtungen 
•  Kontrolle und Überwachung der Einhaltung aller technischer und gesetzlichen Normen 

und  Vorgaben sowie der Unfallverhütungsvorschriften im technischen Bereich 
• Einholen von Angeboten für den haustechnischen Bereich 
•  Betreuung von Fremdfirmen, Überwachung deren Auftragsausführung sowie 

Abwicklung von Liefervorgängen 

VOLL
KRA
VORAU

Wir bieten dir:   
+   familienfreundliche  
      Dienstplanung 

+   Flexibilität in Teilzeit,  
      Vollzeit oder auf GfB Basis   
+   Top Gehalt und attraktive  
      Zusatzvergütung  
+   Vielfältige Möglichkeiten  
      zur beruflichen und fach- 
      lichen Weiterbildung   
+   sehr gute Kooperation mit  
      ortsansässigen Arztpraxen und  
      regelmäßige Facharztvisiten  
+   Unterstützendes  
      Qualitätsmanagement

WIR SUCHEN DICH... 

Ruft uns an  Ihr Süßen!

Jetzt bewerben.  
Ganz einfach und so wie du willst. 

09564 6610-200

P r a x i s  f ü r 
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Kristina Heß
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Tun wir es der Natur gleich 
und stehen immer wieder auf, 

in der Aufgabe, das Gute  
zum Blühen zu bringen.

Beat Jan  

Das Praxisteam  
Kristina Heß und Holger Schäfer 

ist gerne von montags bis freitags für Sie da. 
Termine nach Vereinbarung.

Frohe Ostern wünscht die Praxis für 
Logopädie Kristina Heß

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE UG
(haftungsbeschränkt)
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Alina Zieroth | Markt 1 | 96476 Bad Rodach | Tel. 09564/9222-30 
Fax: 09564/9222-25 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch 15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag 17:00 – 21:00 Uhr
In den Ferien bleiben der Kindertreff am Mittwoch und der Jugend-
treff am Donnerstag geschlossen.

2460 Minuten....

Solange- oder so kurz, je nachdem – 
dauerte unsere kunterbunte Reise 
durchs Ende der 5. Jahreszeit in Rich-
tung Frühling mit ca. 30 MB Wirbel-
wind Ferienkids. Sträflinge, Elfen, 
Zauberer, Feen  uvm.begleiteten uns 
und vertrieben sich an der ersten Hal-
testelle mit ungezwungenen Spielen 
und ganz viel Spaß die Zeit. 540 kurz-
weilige Minuten später eroberten wir 
die schulische Backstube, um für die 
Weiterfahrt sowie die knurrenden Mä-
gen Unmengen leckersüße frenggische 
Kräpfle herzustellen. Weiter ging die 
Expedition, auf der wir nebenbei die 

Fenster unserer Abteile mit bunten 
Blumen, Käfern, Vögeln und Schmet-
terlingen verschönerten. „Frühling, 
wir kommen!!“ es brauchte keine 
große Aufforderung: raus an die Luft, 
sich vom Wind durchpusten und 
kleine Nasen von den herrlichen Son-
nenstrahlen kitzeln lassen. Nicht nur 
Kinderaugen strahlten bei Wald-und 
Wiesenaktionen und einem schmu-
sigen Rendezvous mit Kälbchen und 
Co. Glücklich und etwas müde wur-
den wir an der letzten Station vom 
Wunschtraumbaum erwartet, der uns 
mit der Botschaft für ein friedliches 
Miteinander zurück in den Alltag 
schickte. - ...2460 Minuten, ganz not-
wendige Zeit, die alle vom derzei-
tigen Weltgeschehen etwas ablenken 
konnte.
Frieden brauchts, auch ganz notwen-
dig, damit all die frechen, wilden, 
wunderbaren Lauser-innen mehr als 
1000000000000 Minuten Zeit weiter-
hin für die ganz schönen Sachen auf 
der Welt haben dürfen.
 Euer Wirbelwindhexla

Heldritter Heimatarchiv öffnet auf Anfrage
Wer Interesse zeigt, die ortstypischen Ausstellungsstücke im Heldritter 
Heimatarchiv zu besichtigen, hat dazu ab sofort wieder Gelegenheit. Auf 
Anfrage werden die Räumlichkeiten im Gebäude „Zur Schwaige 5“ in 
Heldritt geöffnet, Archivmitarbeiter stehen dann für Informationen zur 
Verfügung. Anmeldungen sind unter den Telefonnummern 09564/3227 
(Jutta Gundel) und Karl-Heinz Müller (09564/1492) möglich. Oder per 
E-Mail: jutta.gundel@gmx.de

Das „Dienstfahrrad“ des ehemaligen Klempners Hermann Walther. 
Foto: Reinhard Wolf

Brass Band Bamberg
Bad Rodach – nach zwei Jahren coronabedingter Pause meldet sich die 
Brass Band Bamberg mit einem fulminanten Konzert in der Gerold-
Strobel-Halle in Bad Rodach zurück.

Die Brass Band Bamberg kehrt nach zwei Jah-
ren zurück nach Bad Rodach und zeigt sich 
auch nach langer Zeit mit erschwerten Proben- 
und Aufführungsbedingungen von Ihrer besten 
Seite.
Zuletzt gastierte die regionale Musikformation 
im November 2019 in Bad Rodach. Den Weg 
von einem Ende Oberfrankens in das ande-
re nehmen die 30 Musikerinnen um Dirigent 
Franz Matysiak aber gerne auf, nicht zuletzt, da 
mit Gabriel Möbus auch ein heimischer Musi-
ker der Gruppe angehört.
Eine Brass Band ist ein Instrumentalorchester, 

dem nur Blechblasinstrumente und Schlagwerk angehören. In Groß-
britannien, dem Mutterland der Brass Band Szene, hat diese Genre eine 
über 200jährige Tradition und auch hierzulande finden sich immer mehr 
interessierte Musikerinnen und Musiker, die auf den außergewöhnlichen 
Instrumenten wie Althorn, Cornet oder dem Euphonium musizieren 
möchten.
Das Programm umfasst vor allem speziell für diesen Musikstil zuge-
schnittene Kompositionen, die durchaus Parallelen zur sinfonischen Blas-
musik aufweisen.
Karten können ab sofort für 20 Euro im Vorverkauf oder 22 Euro an der 
Abendkasse erworben werden. Schreiben Sie hierzu einfach eine Email an 
vorstand@brassbandbamberg.com . 
Das Konzert findet am 09. April 2022 um 19 Uhr in der Gerold Strobel 
Halle in Bad Rodach statt. Einlass ist ab 18 Uhr. Es gelten die zu dem Zeit-
punkt aktuellen Corona Hygienevorschriften.
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Bauen und Wohnen im Rodachtal
(cw) In Zeiten steigender Spritpreise stellen sich viele Berufspendler 
dieselbe Frage: „Warum muss ich eigentlich täglich mit dem PKW zur 
Arbeit fahren?“ Neben einer –coronadedingten- Zwischenlösung „Home 
Office“, wird er danach auf drei mobile Alternativen stoßen: Mitfahrgele-
genheiten finden, Rad- bzw. Motorradnutzung oder der öffentliche Nah-
verkehr. Alle diese Alternativen haben ihre Nachteile. Sie sind von Wind- 
und Wetter abhäng, oder vom Terminkalender der KollegInnen oder eben 
auch vom Fahrplan bei Bus & Bahn. Eine Ideallösung wäre natürlich ein 
Wohnsitz gleich neben der Arbeitsstätte. Und diese Variante wird nicht 
nur in Bad Rodach oder Heldburg, Ummerstadt oder Bad Colberg immer 
attraktiver. Insbesondere für die Belegschaft der Bad Rodacher Indus-
triebetriebe, wie Valeo, HABA/Wehrfritz, „Hoflieferant“ Hofmann oder 
für das Personal der großen Pflege-, Freizeit- und Rehaeinrichtungen. 
Bad Rodach verzeichnet z.B. werktäglich gut über 1.000 Einpendler, von 
denen ein Großteil sehr gern im Städtchen wohnen würde: Lebendiges 
Vereinsleben, aktive Geschäftsleute und attraktiver Einzelhandel vor Ort, 
beste Kindergarten-Struktur und die Schule am Ort. Und weil das Interes-
se an Bauen und Wohnen so enorm ist, hat der Kurier dem Bad Rodacher 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher einige Fragen dazu gestellt:
Kurier: Wie steht es aktuell um die Ausweisung und Bereitstellung von 
Baugrundstücken? Wo gibt es diese und sind noch welche zu Haben?
Tobias Ehrlicher: Wir haben 2015 ein Baulandumlegungsverfahren 
durchgeführt. Seit 16.08.2021 bis voraussichtlich Mitte 2023 werden 31 
städtische & 5 private Baugrundstücke mit einer Größe von 600 m² bis 
1.100 m² in Bad Rodach/Heldritter Steig erschlossen. Preis voraussicht-
lich je qm 110,- €. 
Kurier: Was sind denn die schwierigsten Hürden bei der Ausweisungen 
und bei der Anschließung von baureifen Grundstücken?
Tobias Ehrlicher: Die Grunderwerbsverhandlungen (mangelnde Ver-
kaufsbereitschaft) und die massiv gestiegenen Erschließungskosten. > 
100%.
Kurier: Wie haben sich denn die Preise und die Nachfrage und das Ange-
bot in den vergangenen 10 Jahren in Bad Rodach entwickelt?
Tobias Ehrlicher: Die Nachfrage ist deutlich gestiegen. Der Preis ist 
teilweise um bis zu 50 % gestiegen. (Haupttreiber sind die Erschließungs-
kosten)
Kurier: Wie ist die „Verdichtung“ in der Innenstadt vorangekommen? Ist 
das eine sinnvolle und gern genutzte Alternative, den Bestand zu verdich-
ten, auszubauen etc.

Tobias Ehrlicher: Im Rahmen des Flächenmanagement konnten quasi 
fast alle Baulücken geschlossen werden. Grundsätzlich ist es eine sinnvolle 
Alternative sofern noch Möglichkeiten zur Verdichtung vorhanden sind. 
Wir haben uns auch einen Selbstbindungsbeschluss auferlegt. (Innen-vor 
Außenentwicklung) 
Kurier: Wie geht eine Familie vor, die in der Stadt bauen will und kein 
Grundstück hat? Gibt es Wartelisten? Werden Einheimische bevorzugt 
„Einheimischen-Modell“?
Tobias Ehrlicher: Es gibt keine Wartelisten und keine „Einheimischen-
Modell“. Die Familie meldet sich bei der Stadt Bad Rodach. (Frau Annika 
Pertsch; Annika.Pertsch@bad-rodach.de, 09564/9222-19)
Kurier: Was hält die Stadt von der neuen erhöhten Grundsteuer, welche 
auf baureife, aber zurückgehaltene (Spekulation etc.) Grundstücke erho-
ben werden soll/kann?
Tobias Ehrlicher: Die Stadt befürwortet eine Erhöhung der Grundsteuer 
C für unbebaute Baugrundstücke. Bei den wenigen noch vorhandenen 
Baulücken könnte dies ein Umdenken bei den Eigentümern bedeuten. 
Wir haben uns bereits vor rd. zehn Jahren mit der Initiative Rodachtal 
einer Grundsteuer C Initiative angeschlossen. Es ist für uns nicht nach-
vollziehbar, dass der Bayerische Landtag diese noch nicht eingeführt bzw. 
im letzten Jahr abgelehnt hat. 
Kurier: Wieviel Grund hat denn die Stadt selbst in Besitz und wie soll der 
genutzt werden? Oder Brache für nachfolgende Generationen?
Tobias Ehrlicher: Die Stadt Bad Rodach ist Nordbayerns größter kom-
munaler Waldbesitzer. Außerdem nennhafter Grundbesitzer. Die Nut-
zung ist sehr unterschiedlich. 
Kurier: In Bad Rodach stehen ja seit ca 60 Jahren einige wenige (zwei?) 
Hochhäuser (nördlich der Meininger Strasse). Sind denn 6-stöckige Ge-
bäude eine Lösung?
Tobias Ehrlicher: Unserer Meinung nach ist das keine wirklich Lösung. 
Wir haben ein städtischen Grundstück zur Mehrfamilienhausbebau-
ung (zwei Mal 20 Wohneinheiten) verkauft. Weitere Bauleitplanungen 
für Mehrfamilienhausbebauungen sind auch erst kürzlich abgeschlossen 
worden. 
Kurier: Sind mobile Tiny Houses eine Übergangslösung? Habe gehört, 
das diese auf jeder Wiese stehen dürften, wenn sie auf Rädern stehen?
Tobias Ehrlicher: Tiny Houses sind nicht als Übergangslösung gedacht, 
sondern es handelt sich dabei um eine neuzeitliche Wohnform, die auf 
Minimalismus ausgerichtet ist. Tiny Houses sind anders als Wohnmobile 
zumindest durch Ver- und Entsorgungsleitungen fest mit dem Erdboden 
verbunden. Es handelt sich um sog. bauliche Anlagen, für die Baurecht 
gilt und in aller Regel eine Baugenehmigung erforderlich ist. Ein Tiny 
House kann damit auch nicht einfach auf die grüne Wiese gestellt werden.
Kurier: Wo wäre denn perspektivisch ein Entwicklungskorridor für neue 
Viertel? Weiter Richtung Heldritt? Oder stadtauswärts Richtung Elsa?
Tobias Ehrlicher: Wir haben Nachverdichtungen in Planung, auch die 
weitere Umsetzung von bestehenden Bebauungsplänen. Die Nachver-
dichtung hat Vorrang. 
Kurier: Hat die Stadt nicht eine städtische Wohnungsbaugenossenschaft 
(gehabt)? Was kann eine solche denn leisten?

Die neue Wohnanlage der Wohnungsbaugenossenschaft des Landkreises Coburg an 
der Max-Roesler-Strasse in Bad Rodach. Foto: Michaela Brehm
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Im Saal des Elsicher Dor� auses spielt das Figurentheater FEX 
am Sonntag, den 17. Februar um 16 Uhr

Piggeldy & Frederick

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 
Maus erobern die Bühne! Das Figurentheater-Fex präsentiert ein 
Figuren-Schauspieltheater der besonderen Art. Hintersinnig, vorsin-
nig, unsinnig, philosophisch und ein großer Spaß.
Was Ist ein Apfel? Was ist Sehnsucht? Was ist Fernweh? Was ist eine
Badewanne? Fragen, Fragen, Fragen...Geduldig, kompetent und un-
schlagbar komisch erklärt Frederick seinem kleinen Bruder die Welt 
und den Zuschauern gleich mit. Die Brüder leben beim Bauern Fiete 
Paul. Dieser wollte eigentlich Forscher und Wissenschaft ler werden. 
Doch sein älterer Bruder Carlo-Ernst hielt nichts von der Landwirt-
schaft  und fuhr zur See und wurde nie mehr gesehen. So musste Fiete 
dann doch den Hof übernehmen. Aber den Forscherdrang verlor er 
nie und so wurde er zum Schweineforscher und zu einem Piggel-
dy- und Frederick-Spezialisten. Ein Familientheaterspaß für alle ab 
4 Jahren. Vorverkauf (4/12 €) bei Appis und Riemann und an der 
Nachmittagskasse (5/14 €)

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 

Am Do., 7. Febr.um 19.30h im Haus des Gastes:
Bhutan - eine Trekkingreise in ein 
geheimnisvolles Königreich

Bhutan ist ein buddhisti-
sches Königreich am öst-
lichen Rand des Himala-
yas und das Land, in dem 
das höchste Ziel das Glück 
der Bewohner ist. Welten-
bummler Rolf Abicht zeigt 
im Filmbericht über sei-
ne Trekkingreise, die ihn 
über Bangkok nach Bhutan 
führte,  Klöster, Festungen, 
ein buddhistisches Festival 
und die spektakulären Land-
schaft en. Ferner geht er der 
Frage nach, ob dort wirklich 

die glücklichsten Menschen auf der ganzen Welt leben. Das Büchereiteam 
freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Noch zwei besondere Bücher, die es in 
unserer Bücherei gibt:

Mittagstunde von Dörte Hansen
Dörte Hansen ist wieder ein ganz besonders ein-
fühlsames Buch gelungen, in dem es um das Leben 
in einem Dorf geht, so wie es früher mal war und 
wie sich nun alles ständig verändert. Die Wolken 
hängen schwer über der Geest, als Ingwer Fedder-
sen, 47, in sein Heimatdorf zurückkehrt. Er hat hier 
noch etwas gutzumachen. Großmutter Ella ist dabei, 
ihren Verstand zu verlieren, Großvater Sönke hält 
in seinem alten Dorfk rug stur die Stellung. Er hat 
die besten Zeiten hinter sich, genau wie das ganze 
Dorf. Wann hat dieser Niedergang begonnen? In 
den 1970ern, als nach der Flurbereinigung erst die 

Hecken und dann die Vögel verschwanden? Als die großen Höfe wuchsen 
und die kleinen starben? Als Ingwer zum Studium nach Kiel ging und den 
Alten mit dem Gasthof sitzen ließ?

Wolken wie Löwenhäupter von Heidi 
Fischer 
Die Coburgerin Heidi Fischer erzählt Geschichten 
von Lügen und Wahrheiten, von Aufb ruch und Re-
signation, von Begegnungen und Abschieden, von 
Traurigkeit und Freude und von den Überraschun-
gen im alltäglichen Leben. Die Geschichten erzäh-
len von den unterschiedlichsten  Menschen: Egal, ob 
sie von Kriminalbeamten mit zugelaufenem Hund, 
einer raffi  nierten Pilz-Mörderin, einem Schüler mit 
überbordender Phantasie oder einer resoluten alten 

Dame, die Neo-Nazis in die Flucht schlägt, erzählen – in diesem Buch be-
gegnen dem Leser Menschen, die das Schicksal herausfordert. Heidi Fischer 
beschreibt die unterschiedlichsten Personen, Schauplätze und Situationen 
ausdrucksstark  in einer manchmal fast poetischen Sprache.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Ö� nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Nicht vergessen: eBooks aus Ihrer Bücherei www.badrodach-bueche-
rei.de oder www.leo-nord.de. Das  eBook, auf das unzählig viel Bücher 
passen, ist  der ideale Begleiter: klein, leicht und jederzeit verfügbar.
Kontakt: badrodach-buecherei@online.de oder 09564/ 1421

G A L E R I E  U N D  W E R K S TAT T

F Ü R  Z E I TG E N Ö S S I S C H E N  S C H M U C K

A N J A  S C H Ö P K E  - 

D I P L . - D E S I G N E R I N  ( F H )

M A S S E N H Ä U S E R  D O R F S T R A S S E  8   

9 8 6 4 6  S T R A U F H A I N  -  M A S S E N H A U S E N

T  0 3 6 8 5  4 0  4 3  3 7   M  0 1 7 3  3 4  0 3  7 2 0

h a l l o @ a n j a s c h o e p k e . d e

W W W. A N J A S C H O E P K E . D E

    

··    Heckenschnitt 

··    Rasen mähen 

··    Baumbeschnitt

··    Reparaturarbeiten

··    Möbelmontage

··    Umzugshilfe

··    etc.

Fragen Sie nach!

mobil 0173 7105964

Einer für Alles Haus und Gartenservice

M ü l l e r , Stefan Bad Rodach
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Tobias Ehrlicher: Die Stadt Bad Rodach hat keine eigene Wohnungsbau-
genossenschaft, jedoch sind wir mit der Wohnungsbaugesellschaft des 
Landkreises Coburg stark verbunden. Auch sind wir an der WBG Woh-
nen GmbH Coburg beteiligt. Diese verwaltet die städtischen Mietwoh-
nungen und hat als GÜ (Dienstleister) die 18 Wohnungen der Stadt Bad 
Rodach in der Max-Roesler-Str. gebaut. Die Stadt Bad Rodach hat auch 
selbst in den Wohnungsmarkt eingegriffen und im Jahr 2020 die besagten 
18 Wohnungen fertiggestellt.  
Kurier: Wie steht denn die Stadt zum Zuzug? Soll er forciert werden? 
Könnten KiGas und Schulen ein stärkeres Wachstum verkraften?
Tobias Ehrlicher: Ein kontinuierliches Wachstum ist in unserem Inte-
resse. Die Infrastruktur gerade im Kita-Bereich ist durch veränderte Bu-
chungszeiten seit je her angespannt. (Trotz Angebotserweiterungen) Im 
Grundschulbereich ist es weniger verkraftbar, als im Mittelschulbereich. 
Kurier: Gibt es in der Gegend eigentlich einen Haus-und Grundbesitzer-
verein?
Tobias Ehrlicher: In Bad Rodach gibt es einen Haus- & Grundbesitzer-
verein. 
Kurier: Wer ist denn im Stadtgebiet einer der großen Besitzer von ent-
wicklungsfähigem Grund?
Tobias Ehrlicher: Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir aus Daten-
schutzgründen keine Auskunft erteilen können. 
Kurier: Hat der Stadtrat eigentlich einen Bau/Wohnungs-Ausschuß?
Tobias Ehrlicher: Wir haben einen Bauausschuss, der nach dem Stadtrat 
am häufigsten tagt. 

Wie hat sich die Nachfrage entwickelt?
Robert Pohl: Die Nachfrage ist ungebrochen groß, weil einerseits das 
Baugeld sehr günstig ist und der Wunsch nach eigenem Wohnraum sehr 
hoch. Dazu ist das Angebot an interessanten Immobilien relativ klein. 
Weil wenig Bauland da ist, werden gebrauchte Immobilien mit mode-
ratem Sanierungsaufwand gesucht. Die Kosten für Neubauten sind stark 
gestiegen, was mit den hohen Kosten für das Baumaterial mit steigenden 
Lohnkosten, sowie mit höheren energetischen Anforderungen zu tun hat. 
Allerdings sind unsere Handwerksbetriebe auch stark ausgelastet. Deren 
Auftragsbücher sind übervoll.
Was wird am häufigsten nachgefragt?
Robert Pohl: Das ist ein klassisches Einfamilienhaus, mit etwa 120 qm 
Wohnfläche und 600 qm Grund. Das allerdings ist selten im Angebot. Bei 
den steigenden Energiekosten sind auch der Zustand und die Effizienz
der Heizung/Dämmung stärker im Fokus. Stark nachgefragt werden 
Eigentumswohnungen. Es fehlen im Angebot 3-4 Zimmer-Eigentums-
wohnungen für junge Familien, oder für Inhaber, welche sich vom Haus 
getrennt haben und
selbst etwas Kleineres für sich suchen, mit 75-80 qm und größerer. Der 
Energieverbrauch wird zukünftig eine größere Rolle bei der Wahl der 
Immobilie spielen.
Ist die Verdichtung und der Ausbau im Bestand eine Lösung?
Robert Pohl: Das, was im Bestand angeboten wird, entspricht oft nicht 
der Nachfrage. Viele Wohnungen im Bestand sind zu groß und aufwändig 
auf den energetischen Standard zu bringen.
Gibt es auf Grund mangelnder Fläche wieder Trends zu  Hochhäusern, 
Reihenhäusern?
Robert Pohl: Nein, nicht in unserer Region, eher schon in den Großstäd-
ten. Aber Mehrfamilienhäuser sind hier interessant, auch wegen dem 
deutlich geringeren Bedarf an Heizenergie im Vergleich zum klassischen 
Einfamilienhaus. Eigentumswohnungen lassen sich im Verbund effek-
tiver beheizen und der Flächenverbrauch ist geringer.
Wie haben sich die Immobilienpreise bei Gebrauchtimmobilien in unserer 
Gegend entwickelt?
Robert Pohl: Hier lässt sich keine grundlegende Aussage treffen. Der 
Preis hängt immer mit dem Objekt zusammen: Lage, Größe, Baujahr, 
Sanierungsbedarf.

Wie sieht die Immobilienbranche  
die Situation im Verbreitungsgebiet  
des Kuriers? 
 
Wir fragten Robert Pohl  
von „Pohl Immobilien“:

„Wer sich ziehen lässt, der hat verloren!“
Der neue Weltmeister im Skijöring Frank Brehm (51) muss fit sein für 
seinen Sport. Anders als beim Schlittenhunderennen steht der Athlet auf 
seinen eigenen Skiern. Besonders bergauf ist die aktive Mitarbeit uner-
lässlich. Dreimal 32-Kilometer an insgesamt drei Tagen legte Brehm bei 
den Weltmeisterschaften im schwedischen Östersund mit seinen beiden 
Huskys „Lightning“ und „Vegas“ zurück: Schneller als die Konkurrenz. 
Dabei kam -für alle Teilnehmer erschwerend- die lange coronabedingte 
Wettlampfpause hinzu. Brehm macht sich und sein Gespann fit z.B. durch 
Trainingseinheiten in „Friedrichshöhe“ (wenn Schnee liegt), oder eben 
mit dem Mountainbike (3-4 mal die Woche 15 Kilometer). Zusammen 
mit seiner Ehefrau Michaela nahmen die Brehms schon an Wettkämpfen 
quer durch Europa teil: „Von Schweden bis zur Slowakei, Italien, Polen, 
Österreich oder Schweiz.“ Schon einmal gewann der gelernte Holzme-
chaniker (bei HABA), der jetzt in den Diensten der Stadt Bad Rodach für 
den Badebetrieb im Waldbad zuständig ist, eine Weltmeisterschaft. Das 
war im Jahr 2009 in der Disziplin „Pull-Car“, dabei laufen drei Hunde in 
Linie vornweg.  

Zum Schlittehunde-Sport kam Brehm durch Verletzungen an Hand und 
Knie: „Da wars dann aus mit Fussball.“ kommentiert der ehem. Tor-
hüter des FC Bad Rodach das Problem. Zum Joggen, was als Ausgleich 
übrigblieb, legte sich Brehm einen Husky zu. Es sollte nicht sein einziger 
bleiben. 

Frank Brehm mit seinen Huskys „Lightning“ und „Vegas“

Der Weltmeister – ganz oben auf dem Podest in Östersund/Schweden
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Neues aus Straufhain
Unter Vorbehalt, entsprechend der aktuellen Coronavirus-Situation:
seit 03.03.2022
  Sonderausstellung „Sperrgebiet und die Barrikaden von 

Streufdorf “ im Zweiländermuseum Rodachtal in Streufdorf
02.04.2022
13-18 Uhr Streufdorf stimmt ein ... auf Ostern
17.04.2022
14 Uhr Osterbrunnenfest am Schwanenbrunnen in Steinfeld
30.04.2022
 Backhausfest in Streufdorf mit dem LSV 
08.05.2022
14:30 Uhr  Orgelkonzert zum Muttertag in der Kirche Eishausen mit 

dem Förderverein Kirche Eishausen e. V. 
11.05.2022
19:30 Uhr  Vogelstimmenwanderung in der Hutelandschaft  

mit Christoph Unger 
26.05.2022
ab 11 Uhr  Himmelfahrt auf dem Kühberg in Eishausen  

mit dem Heimatverein Eishausen e. V. 
29.05.2022
13 Uhr Berglochfest am Festplatz Bergloch in Steinfeld
05.06.2022
  Gedenkveranstaltung „Gegen das Vergessen“ - 70 Jahre 

Zwangsaussiedlung / Aktion „Ungeziefer“ - Kirche Streufdorf
12.06.2022
14 Uhr Oldtimertreffen in Streufdorf an der Feuerwehr
17.07.2022
14 Uhr  Chorkonzert mit dem Projektchor unter Leitung von Yvonne 

Unger in der Kirche Eishausen
08.-10.07.2022
  Fußballcamp „Campo Ballissimo“ in Eishausen (Anmeldung 

erforderlich)
20. u. 21.08.2022
 Kühbergfest in Eishausen mit dem Heimatverein Eishausen e. V.
15.10.2022
18-23 Uhr Regionale Museumsnacht
13.-16.10.2022
 Trachtenkirmes in Eishausen
26.11.2022
16 Uhr  Konzert mit dem Chor Cocktail a Capella in der Kirche 

Eishausen
06.12.2022
17 Uhr Der Nikolaus kommt

02.04.2022
13.00 - 18.00 Uhr

Holzkunst Oehrl (Roßfelder Str. 10)
RS Gartenmöbel-Wohnraumdekoration (Gartenstr. 10)

Café im Hof (Roßfelder Str.10)
Bistro „Am Straufhain“ (Gartenstr. 10)

Streufdorfer Carnevalsverein (Parkplatz am Markteck)
Keramik Dömming (Gartenstr. 10)

Zweiländer-Museum (Am Pfarrberg)
... und weitere Aussteller in den Höfen

„Streufdorf stimmt ein...“ – auf Ostern 2022
Am Samstag, 2. April 2022 ist es endlich wieder soweit! 
Nach einem tristen Winter präsentieren die Streufdorfer Hobbyhandwer-
kerinnen und -handwerker unter dem Motto „Streufdorf stimmt ein ...auf 
Ostern“ von 13 bis 18 Uhr ihre mit Liebe gefertigten Produkte und wecken 
damit Frühlingsgefühle. 
Ein zentraler Anlaufpunkt ist die Gartenstraße 10 bei RS- Gartenmöbel 
und Wohnraumdekorationen. Hier finden Sie individuelle Gartenmöbel 
aus Douglasie und Altholz sowie die beliebten Milchkannenlaternen. 
Ronny Schreyer präsentiert zudem österliche Deko aus Holz bzw. Stoff. 
Externe Händler erweitern das Angebot. Dirk Dömmings Keramikwerk-
statt „Zum Kuhstall“ bietet Eier mit österlichen Durchbruchmustern, 
Eierwindlichter, Keramik für besondere Anlässe (Teller, Glockenbehänge 
oder Rosenkugeln) oder Osterdekoration für Fenster und Tisch an. Am 
selben Standort sorgt Tim Roth als Inhaber vom neuen Bistro „Am Strauf-
hain“ für Ihr leibliches Wohl mit hausgebackenem Zwiebelkuchen und 
dazu passendem Weißwein. 
Auch die ortsansässigen Vereine präsentieren sich an diesem Tag den 
Besuchern. In der Bahnhofsstraße lädt der Oldtimerverein bei Bratwür-
sten, Steaks und Bier zu einer kleinen Zeitreise in die Welt der Fahrzeuge 
ein. Der Streufdorfer Carnevalsverein versorgt sie beim Parkplatz am 
Markteck mit deftigem Gyros oder warmen Waffeln und Kaffee.

Jährlicher Anziehungspunkt ist auch wieder der schöne Ostermarkt in der 
Roßfelder Straße 10, direkt beim Café im Hof. Henry Oehrl präsentiert 
sich hier traditionell mit seinen filigran gefertigten Laubsägearbeiten im 
österlichen und frühlingshaften Design. In seinem Sortiment befinden 
sich Osterhasen mit einer Größe von bis zu einem Meter, Blickfänger für 
Haus, Garten oder die schön gedeckte Ostertafel, Willkommensgrüße für 
die Haustür und vieles mehr!  
Einige weitere Ausstellerinneren und Aussteller aus Nah und Fern berei-
chern das Angebot innerhalb der Hofanlage des Cafés und freuen sich auf 
Ihren Besuch. Stärken können Sie sich im Anschluss natürlich im Café 
selbst bei hausgebackenen Kuchen und Torten, veganen Spezialitäten, Bi-
ogebäck, Waffeln oder herzhaften Köstlichkeiten für den kleinen Hunger. 
Wie gewohnt öffnet an diesem Tag das Zweiländermuseum Rodachtal 
in den Kemenaten am Kirchberg seine Pforten. Ein Rundgang durch das 
Haus zeigt mit Hilfe von Schautafeln, Filmen und Exponaten die span-
nende Geschichte des 20. Jahrhunderts im Rodachtal. 
Auf Ihren Besuch freuen sich alle Streufdorfer Mitwirkenden!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
AAbb  1100::0000  UUhhrr  

FFrrüühhsshhooppppeenn  mmiitt  
mmuussiikkaalliisscchheerr  
UUmmrraahhmmuunngg  

______ 

AAbb  1111::0000  UUhhrr  
VVeerrkkaauuff  vvoonn  

ZZwwiieebbeellkkuucchheenn,,  
DDäättsscchheerr  uunndd  

PPiizzzzaa  
______ 

AAbb  1133::0000  UUhhrr  
MMuussiikk  mmiitt  ddeenn  

SSttrraauuffhhaaiinn--  
MMuussiikkaanntteenn  

______ 

FFüürr  uunnsseerree  kklleeiinneenn  
GGäässttee  kkoommmmtt  

nnaacchhmmiittttaaggss  ddaass  
SSppiieellmmoobbiill  uunndd  
eeiinnee  HHüüppffbbuurrgg  

______ 

AAuußßeerrddeemm  bbiieetteenn  
wwiirr  PPoonnyy--

kkuuttsscchhffaahhrrtteenn  aann  

BBAACCKKHHAAUUSSFFEESSTT  
SSTTRREEUUFFDDOORRFF  

SSAAMMSSTTAAGG  
3300..0044..22002222  



23

Ausgabe 58| April/Mai 2022

Gegen das Vergessen – 
Aktion „Ungeziefer“ jährt sich zum siebzigsten Mal
Aktion Ungeziefer war der Tarnname einer vom Mi-
nisterium für Staatssicherheit der DDR vorbereiteten und von der Grenz-
polizei durchgeführten Aktion, in deren Verlauf zwischen Mai und Juni 
1952 von der Staatsführung als „politisch unzuverlässig“ eingeschätzte 
Bürger mit ihren Familien zwangsweise von der innerdeutschen Grenze 
in das Landesinnere umgesiedelt wurden. Das Zweiländermuseum in 
Streufdorf zeigt in Erinnerung an diesen Tag bis Ende Juni die Ausstellung 
„Das Sperrgebiet und die Barrikaden von Streufdorf “. 
Öffnungszeiten: März
Donnerstag, Freitag, Samstag 13-17 Uhr
Sonn- und Feiertage:  10-17 Uhr
Öffnungszeiten: April-Oktober
Donnerstag, Freitag, Samstag 13-18 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10-18 Uhr
Letzter Einlass: 30 Minuten vor Schließung des Museums
Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

Strick-Manufaktur seit 1953

Alfred Knauer KG, Gartenstraße 20, 96279 Weidhausen
Telefon und WhatsApp: 09562-7988 • www.knauer-strickmoden.de

Montag - Freitag: 10 - 17 Uhr • Samstag: 9 - 12 Uhr
und gerne nach Vereinbarung

Lassen Sie sich inspirieren und probieren 
Sie in aller Ruhe.
Zusammen mit unseren Modeberaterinnen 
finden Sie Ihre Lieblingsstücke.

Komm mit uns in den Frühling

Strick-Manufaktur seit 1953

Komm mit uns in den Frühling
Lassen Sie sich inspirieren und  
probieren Sie in aller Ruhe.
Zusammen mit unseren Modeberaterinnen  
finden Sie Ihre Lieblingsstücke.

Alfred Knauer KG · Gartenstraße 20 · 96279 Weidhausen
Telefon und WhatsApp: 09562 7988 · www.knauer-strickmoden.de

Montag - Freitag: 10 - 17 Uhr · Samstag: 9 - 12 Uhr
und gerne nach Vereinbarung
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Neues aus 
Heldburg

Osterscheune Hellingen
Nach 2 Jahren coronabedingter Hasenpause geht es am 2. April 2022 end-
lich wieder los mit der Hasenparade in Hellingen.

Aussenansicht Osterscheune

Das Spektakel geht bis zum 24. April täglich von 13.00 - 18.00 Uhr.
Über 500 Osterhasen und über 30.000 bunte Ostereier sind in der Deko-
ration zu finden. Dazu gibt es viel Motorik, Bewegung und Showeinlagen 
bei freiem Eintritt zu bestaunen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Coronabestimmungen!
Weitere Informationen gibt es bei Ernst Langert, Straße der Einheit 26, 
OT Hellingen, 98663 Heldburg, Tel.: 036871/29022.

Zwei Männer, die die Wiedervereinigung 
Deutschlands wörtlich genommen haben.
Die nachfolgende Geschichte erreichte den Kurier nach Ableben des Bad 
Rodacher Alt-Bürgermeisters Ernst Englmaier. Die Redaktion sieht darin 
ein wichtiges Dokument der Zeitgeschichte und veröffentlicht den Inhalt 
ungekürzt:.
Ernst Englmaier war Bürger-
meister von Bad Rodach und 
der erste Kontakt der Stadtver-
waltung Hildburghausen mit der 
Wende zu einem Amtsträger in 
Bayern.
Von alters her gab es, bis zum 
Bau der innerdeutschen Grenze, 
enge verwandtschaftliche und 
regionale Beziehungen in den 
fränkischen Raum, insbesondere 
nach Bad Rodach und Coburg.
Mit der Einheit Deutschlands 
änderte sich für die Menschen 
im Osten viel, insbesondere die 
rechtlichen Grundlagen für un-
sere Verwaltung. Die ersten Ver-
suche der Rechtsangleichung im 
neuen Land Thüringen brachten 
viel Unruhe mit sich. Die für die-
se Zeit notwendige und schnelle 
Inkraftsetzung eigener Thürin-
ger Gesetze, und damit auch die 
Übernahme von Teilen der Gesetzgebung aus Hessen, Bayern und ande-
ren Bundesländern, war recht oft verwirrend.
So beschloss die Verwaltung im Rathaus, das nahegelegene Bad Rodach 
anzurufen. Damit begann eine Zeit des regen und fruchtbaren Gedan-
kenaustausches in kommunalen Angelegenheiten. Ernst Englmaier war 
ein sehr angenehmer und offener Mensch. Ohne Vorbehalte hat er sein 
reichhaltiges Wissen als langjähriger und erfolgreicher Bürgermeister an 
die Nachbarstadt Hildburghausen weitergegeben und damit geholfen, als 
Stadtverwaltung die Zusammenhänge und Regeln kommunalen Wirt-
schaftens schneller und besser zu verstehen. Aber auch er schärfte sein 
Wissen um die Fragen und Schwierigkeiten der Einheit beiderseits.

Nicht nur das, in der Folge kamen Spenden in enormer Höhe aus Alt-
bundesländern, deren Geber, mehr als 100 Spender, bis heute anonym 
blieben. Nachdem ein in Wallrabs geborener und guter Freund von Ernst 
Englmaier mehrfach in Hildburghausen und Umgebung unterwegs war, 
reifte die Idee, nicht nur ideelle kommunale Hilfe zu leisten. Dabei ging 
es ihnen auch um eine materielle Unterstützung der Heimatstadt des 
Altwallrabsers. Ernst Englmaier wurde der Sprecher und Treuhänder des 
damals scherzhaft genannten „Kanale Grande“. Weil auch der Sammler 
der Spenden absolut anonym blieb, wurde er „Dunkelgraf “ genannt. 
Mit viel Herz und großem Zeitaufwand kamen insgesamt 600.000 DM 
zusammen und dem Südthüringer Raum für die verschiedensten Projekte 
zugute. Allein Hildburghausen erhielt 225.000 DM für zweckgebundene 
Maßnahmen, wie die Kupferdachrinne an der ehemaligen J.-Curie-Schu-
le, dem neu zu schaffenden Stadtmuseum, dem symbolischen Gleisan-
schluss des „Bämle“ an der Wallrabser Kreuzung, an der „Nonnesruh“ 
in Wallrabs, Nutzfahrzeuge für den Bauhof oder eine Autobahnkirche 
an der A71 Richtung Schweinfurt, um nur einige zu nennen. Auch bei 
der finanziellen Unterstützung für Kinder aus Tschernobyl engagierten 
sich die Beiden. Bis nach Ummerstadt, Heldburg und Eisenach erstreckte 
sich das private Hilfsprogramm des „Dunkelgrafen“ und seines Freundes 
Ernst Englmaier.
Es waren nicht nur die Spendenchecks, wenn auch für diese Zeit äußerst 
ungewöhnlich, die Ernst Englmaier namens des „Dunkelgrafen“ über-
brachte. Vielmehr war es sein gewinnendes Wesen, seine ausgeprägte 
Kompetenz und Bereitschaft, sich Neuem zu öffnen. Niemals hat er die 
Abmachung mit dem „Dunkelgrafen“, dessen Identität zu wahren, gebro-
chen. Dann im Jahre 1997, bei einem Empfang im Stadtmuseum, gab sich 
der „Dunkelgraf “ einer Amtsleiterin der Stadtverwaltung zu erkennen. 
Dennoch wollte er auch weiterhin ungenannt sein und blieb somit der 
„Dunkelgraf “ aus Darmstadt.
Bei den Männern, und den vielen unbekannten Spendern aus den alten 
Bundesländern, zollt die Stadt Hildburghausen, sicher auch im Namen 
der anderen Kommunen, großen Dank und Anerkennung für ihr per-
sönliches Engagement bei der Überwindung der Spaltung Deutschlands. 
Ihr selbstloses Tun wurde so zu einem unvergessenen Teil der jüngeren 
Geschichte von Hildburghausen.
Ernst Englmaier ist unlängst verstorben, der „Dunkelgraf “ hält noch heu-
te innige Verbindungen zu seiner Heimat. Ihm wünschen wir Gesundheit, 
Wohlergehen und alles Gute für die Zukunft.  
Bürgermeister Tilo Kummer bedankt sich, auch im Namen der Stadtver-
waltung Hildburghausen, für dieses außerordentliche Engagement.

Ernst Englmaier
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Druck: Verantwortlich für den Inhalt der Rubrik „Neues 
aus dem Rathaus“ ist die Stadt Bad Rodach. Für die Infor-
mationen zur ThermeNatur ist die Bad Rodacher Bäder 
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Wir suchen Omas und Opas Spielzeug!
Wer kann uns helfen?
Das Zweiländermuseum Rodachtal in Streuf-
dorf plant ab Juli 2022 eine Sonderausstellung 
zum Thema Spielsachen aus der Nachkriegs-
zeit bis zur Wende aus Ost und West. Wir möchten Kindern zeigen, womit 
ihre Großeltern und z. T. auch noch ihre Eltern gespielt haben, ganz ohne 
digitale Technik, und gleichzeitig möchten wir Erinnerungen wachrütteln.

Eine Ausstellung lebt von Objekten und Inhalten. Daher sucht das Mu-
seum für dieses Projekt nach vorhandenen Spielsachen, Gegenständen, 
Dokumenten und auch Fotos, die prägend für diesen Zeitraum sind bzw. 
waren. 
Wenn Sie im Besitz von geeigneten Artikeln sind und uns diese gern für 
die Dauer der Sonderausstellung (Vorbereitungszeit ab sofort bis Aus-
stellung von Juli bis Ende September) als Leihgabe zur Verfügung stellen 
möchten, melden Sie sich bitte bei Museumsleiterin Sybille Knopf (Tel.: 
036875-50651 im Museum zu den Öffnungszeiten oder unter Handy: 
01608521692 oder unter E-Mail: info@zweilaendermuseum.de) oder bei 
Katrin Schlefke im Rathaus unter 036875-65790.

Haba Kipper: Ausstellungstück Heimatmuseum Bad Rodach, 50er Jahre 
Bildautor: Hedda Hanft

Der geplante Zeitraum von der Zeit nach dem Krieg bis zur Wende ist sehr 
groß. Sollten unerwartet viele Objekte bereitgestellt werden, worüber wir 
uns sehr freuen würden, können wir vielleicht in kleinere Zeitfenster oder 
bestimmte Bereiche splitten.
Wir freuen uns auf viele interessante Ausstellungsstücke und ihre Ge-
schichte.
 Sybille Knopf, Museumsleiterin

Afrikanerpuppe und gelber Teddy: Entwürfe des DDR-Spielzeugdesigners Ali-Kurt 
Baumgarten, 60er Jahre, Copyright: Mike Baumgarten, Bildautor: Bernd Havenstein
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Anträge noch bis  
zum 16. Mai!
Baukulturpreis 2022 der 
Initiative Rodachtal  
Insgesamt 4.000 Euro Preisgeld!
Rodachtal – Am 8. März startet die Initiative Rodachtal wieder ihren 
Aufruf zur Teilnahme am Baukulturpreis 2022. Das Preisgeld in Höhe 
von insgesamt 4.000 Euro stellt der Sponsor des Baukulturpreises, die VR-
Bank Lichtenfels-Ebern eG, bereit.

Mit dem Baukulturpreis prämiert die Initi-
ative Rodachtal Bauwerke, welche ein klares 
Bekenntnis zu nachhaltiger und traditioneller 
Ortsbildentwicklung darstellen. Besondere 
Berücksichtigung finden in diesem Jahr Ein-
reichungen, die eine gelungene Grünflächen-
gestaltung, eine intelligente und nachhaltige 

Nutzung von Nebengebäuden oder ganzen Hofflächen vorweisen. 
Bewerben Sie sich mit ihrem Objekt (vollständig abgeschlossene Neu-
bauten oder Sanierungen) im Zeitraum vom 8. März bis spätestens zum 
16. Mai 2022! 
Alle Informationen, Teilnahmebedingungen sowie die Bewerbungsun-
terlagen finden Sie ab dem 8. März 2022 auf www.initiative-rodachtal.de
Eine Abgabe der Bewerbungen kann analog oder digital bei der Ge-
schäftsstelle der Initiative Rodachtal in Um-merstadt oder alternativ bei 
den Baulotsen in Ihren kommunalen Verwaltungen erfolgen.
Projekte, welche in den Jahren 2016, 2018 oder 2020 bereits prämiert wor-
den sind, werden nicht berücksichtigt.
Bewerbungen bitte an: 
Initiative Rodachtal e. V. 
Marktstraße 33 
98663 Ummerstadt 
oder per E-Mail an post@initiative-rodachtal.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

Ein gutes Beispiel für die nachhaltige Sanierung eines alten Anwesens mit Hoffläche 
in der Stadt Heldburg: Haus Hunstock (Baukulturpreisträger 2020 der Initiative Rod-
achtal e.V.) Foto: Hunstock 

 
 

Pressekontakt: 
Martina Rohner 
Initiative Rodachtal e.V. 
Geschäftsstelle Ummerstadt 
Markstraße 33 
99663 Ummerstadt 
Tel. 036871 / 30317 
E-Mail: post@initiative-rodachtal.de 
Internet: www.initiative-rodachtal.de 
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Bad Rodach. Streckenpunkte auf den landschaftlich reizvollen Routen 
sind Stressenhausen, Seidingstadt (Abzweig kurze Strecke), Heldburg, 
Gemünda, Ummerstadt, Bad Colberg, Gauerstadt und Bad Rodach. Un-
terwegs sind Versorgungsstationen eingeplant. Ortskundige Guides des 
ADFC Coburg führen, der ADFC Suhl bietet einen Technik-Check. Ein 
verkehrssicheres Rad wird vorausgesetzt und Helm ist erwünscht. Am 
Ziel ist für das leibliche Wohl und musikalische Unterhaltung bestens 
gesorgt. Den Radsportlern winken kostenlose Radler-massagen am Ende 
der Touren vor Ort am Brunnentempel und ein Gutschein „4 Stunden 
zahlen, 1 ganzen Tag bleiben“, welcher in der ThermeNatur in Bad Rodach 
eingelöst werden kann.
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung bei der Gästeinformation Bad 
Rodach mög-lich - Telefon: 09564 / 1550 und E-Mail: gaesteinfo@bad-
rodach.de
Anwandern: Gastgeber des diesjährigen Anwandern der Initiative Ro-
dachtal ist der Eisfelder Ortsteil Fried-richshöhe. Gestartet wird am 
Sonntag, den 8. Mai um 10 Uhr an der alten Dorflinde. Der Tourismus-
verein „Blessberg Region e.V.“ hat zwei schöne Rundtouren ausgearbeitet. 
Die Route 1 für Senioren und Familien mit Kindern (Rundwanderweg 
Schweinsberg) hat nur wenige Anstiege und ist 3,5 Kilometer kurz. Die 
Tour 2 über 7,5 Kilometer (Rennsteig - Eisfelder Ausspanne mit Pausen) 
erfordert etwas Fitness. Unterwegs werden die Tourenführer den Teilneh-
mern Interessantes und Wissenswertes über die Region berichten. Am 
Ziel erwartet die Gäste der verdiente 
Einkehrschwung bei musikalischer Unterhaltung und fränkischen Spezi-
alitäten! Keine Anmeldung erforderlich. 
Für das Anradeln und Anwandern gelten jeweils die aktuellen Corona-
Regeln. 
Informationen zu beiden Veranstaltungen: www.initiative-rodachtal.de 
oder Telefon 036871 / 30317

„Angeradelt“ wird im Rodachtal bereits seit dem Jahr 2013 und es erfreut sich immer 
größer werdender Beliebtheit.  Autor: Sylvia Zapf

Im Rodachtal lässt es sich auf vielen schönen Wegen herrlich wandern.  
Autor: Henning Rosenbusch

Schwungvoll in die Rad-  
und Wandersaison 2022!
Die Initiative Rodachtal lädt zum traditionellen 
Anradeln und Anwandern ein. 
Rodachtal - Jetzt heißt es die Wanderschuhe abstauben und den Luftdruck 
im Fahr-radreifen checken! Die Initiative Rodachtal startet in die Aktiv-
Saison 2022 mit dem Anradeln am 24. April in Bad Rodach und am 8. 
Mai mit dem Anwandern im Eisfelder Ortsteil Friedrichshöhe. Los geht’s 
jeweils an den beiden Sonntagen um 10 Uhr. 
Anradeln: Die Teilnehmer können sich dieses Jahr auf eine 20 und 60 
Kilometer lange Rundtour freuen. Der Startschuss fällt am Sonntag, den 
24. April um 10:00 Uhr am Brunnentempel, unterhalb der ThermeNatur 
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Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
1. Bürgermeister Bernd Höfer 
) 09566/9223-0 
mail@gemeinde-meeder.de
Naturkostladen

BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575
Physiotherapie & Massage

Praxis Marinov 
Johann-Nic-Forkel Str. 10 
) 09566/807537

Meeder

SERVICE

Heldburger Land

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg,  
Bürgermeister Christopher Other, 
stadt@stadt-heldburg.de,  
) 036871/21485

Touristinformation
Hauptstraße 4, 98663 Heldburg  
(OT Bad Colberg)  
) 036871/20159 
info@stadt-heldburg.de 
www.stadt-heldburg.de

Thüringens Terrassentherme
Heldburg, OT Bad Colberg, Parkallee 1, 
) 036871/230 
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de 
www.thueringens-terrassentherme.de

2 Zi.Whg., 62qm, renov., kpl. einger. 
Kü., Bad, Balkon, gehobene Möblie-
rung, Keller, Tiefgarage, Kurring Bad 
Rodach, zu vermieten. Miete: 500,-€ 
-+Ne.Ko. u. Garage. 2MM Kaution. 
Tel.: 09566/1323
Garagenflohmarkt am Sonntag, 10. 
April in Heldritt, Neuer Weg 2, von 
8:00 bis 13:00 Uhr: Gläser, Porzellan, 
Besteck, Bierkrüge und viel mehr.

Kleinanzeigen

Bad Rodach

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de 
Öffnungszeiten des Rathauses  
nur nach telefonischer Vereinbarung 
Montag: 8:30 bis 12:30 Uhr 
Dienstag: 8:30 bis 12:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 8:30 bis 12:30 Uhr 
 14:00 bis 17:30 Uhr 
Freitag: 8:30 bis 12:00 Uhr

ThermeNatur
Thermalbadstr. 18, Bad Rodach 
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de 
thermenatur@bad-rodach.de 
So. - Do. 09.00 - 21.00 Uhr 
Fr. + Sa. 09.00 - 23.00 Uhr 
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433 
gaesteinfo@bad-rodach.de
Stadtwerke

24 h-Rufbereitschaft, ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Notruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
) 116 117, Sperrnotruf ) 116 116
Polizei 110

Dienststelle Schlossplatz 1, 
) 09564/804940
Apotheken 

Markt-Apotheke, Markt 3,  
neben dem Rathaus, ) 09564/92240

Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33,  
storchen-apotheke.badrodach@t-onlinde.de, 
) 09564/92250

Taxi
Taxi Olm, ) 09564/922116

Logopädiepraxis
Kristina Heß, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900

Ergotherapie
Tobias Vietz, Alexandrinenstr. 2 
) 09564/804084, cindyvietz@web.de

Heilpraktiker
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie  
Osteopathie, Bioresonanztherapie 
Max-Roesler-Str. 3 ) 09564/8055230

Kosmetik & Fußpflege
Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728

Friseure
echt haarig, Astrid Koropecki,  
Tilman-Riemenschneider-Weg 10,  
) 09564/80273

Hörgeräte & Optik
Meister Optik, Markt 10, ) 09564/1482

Hörakustiker Optik Müller, Markt 12, 
) 09564/9289710

BRK
BRK ) 09564/4574, www.brk- 
coburg.de, info@kvcoburg.brk.de

Caritas
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de 
sozialstation@caritas-coburg.de

Heizung & Sanitär
Udo Muther, Inh. Christoph Jänicke, 
Coburger Str. 21, ) 09564/3240

Hausmeisterservice
Müller, Stefan, Reparaturarbeiten, 
Möbelmontage, Umzugshilfe,  
)0173/7105964
KFZ-Service

1aZeidler, )09564/3709
Handwerker

Rene Stammberger, Innenausbau Reno-
vierung, )09564/4601, 
)0160/ 96200650
Schreinerservice Scheler, Fussböden, 
Fenster, Türen, Terrassen, 
) 09564/1299, ) 0174/ 2561159
Jürgen Etzweiler, Malermeisterbetrieb, 
Malerarbeiten, Bodenbeläge, Fassaden-
gestaltung, Wärmedämmung, Trocken-
bau uvm. ) 09564/4800
Hausgeräte Jörg Standau, Heldritter 
Straße 2, Notfall ) 015114845492
Physiotherapie & Massage

Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger 
Str. 45, ) 09564/4000
Praxis am Storchennest, Thermalbad-
straße 2, ) 09564/6619545
Gastronomie

Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
) 09564/8041530
Cafe Roco, Max-Roesler-Str. 7 in der 
Alloheim Senioren-Residenz  
„Löwenquell“ ) 09564/6610-000
Pizzeria Minigolf mit Abholung und 
Lieferservice, Gerbergasse 44,  
) 09564 /3735
Restaurant „Maximilians“ im Kurhotel, 
Kurring 2, ) 09564/92300 
Mo. - So. 18 - 21 Uhr

Restaurant Delphin, Schleusinger  
Str. 1, ) 09564/809084
Stadtcafé, Heldburger Str. 1,  
) 09564 8058786
ThermenRestaurant, Thermalbad- 
straße 18, ) 09564/9232-46
Zum Lustigen Kegler, Heldburger  
Str. 61, ) 09564/3798
Unterkünfte 

Kurhotel an der Therme Natur 
) 09564/92300, info@kurhotel-br.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de,  
www.hirschmuehle.de
Zum Goldenen Löwen, Moderne Ferien-
wohnungen in über 300 Jahre altem 
Denkmal, Markt1, ) 0172/8415382, Bad 
Rodach, hartwig-matthias@t-online.de
Vermietung Kurring: 
Ferienwohnungen am Kurring 
Individuell eingerichtete Wohnungen 
für eine entspannte Auszeit 
Kurring 7-9, ) 09564/800320 
service@feriendomizile-hartwig.com 
www.feriendomizile-hartwig.com
Destillerie Möbus

Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Brandproben für Gruppen, Familienfei-
ern, Firmenfeiern nach Vereinbarung
Kartenvorverkauf & Orthopädieservice

Elsa47, Landestheater, Reservix im 
Schuhhaus Appis, Coburger Str. 2,  
) 09564/4426
Bad Rodach Gutschein-Verkaufsstellen

VR-Bank, Sparkasse, Schuhhaus Appis, 
Schmuckzeit, Christine Wolf...mehr als 
Mode, ThermeNatur

Werra-Bikes, Fahrradfachhändler & 
Fachwerkstatt, Dammstraße 1, www.
werra-bikes.de, info@werra-bikes.de,  
) 03685/4010739
Audilogik, Obere Marktstrasse 32,
hildburghausen@audilogik.de,
) 03685/4014922
Expert-HBN 
Elektrofachmarkt Haushaltsgeräte, TV 
& Audio, Telekommunikation uvm.  
Römhilder Str. 13, 98646 Hildburg-
hausen, ) 03685/40990-0,  
mail@expert-hbn.de

Hildburghausen 

Knauer Mode in Strick 
96279 Weidhausen, ) 09562 7988 
www.knauer-strickmoden.de

Hörgeräte Möckel 
Rödental, Bürgerplatz 2,  
) 09563/4040038,  
roedental@hoergeraete-moeckel.de

Sonneberg, Bahnhofstraße 51, 
) 03675/8184990 
sonneberg@ hoergeraete-moeckel.de

Umgebung

Klein- und Traueranzeigenan-
nahme für den Rodachtal Kurier 
im Modehaus Wolf  
…mehr als Mode, Markt 16, 
) 09564/8045705

Hier könnte Ihr Kontakt stehen! 
Rodachtal Kurier:) 09564 80 45 705 
info@rodachtal-kurier.de

Straufhain

Gastronomie  
Cafè im Hof, Café, Gästezimmer und 
mehr, Roßfelder Str. 10, 98646 Strauf-
hain OT Streufdorf, ) 036875/50103, 
info@cafe-im-hof.com

Handwerker  
Haustechnik Wagner, Heizung, 
Sanitär, Solar, Krautgartenweg 77, 
98646 Straufhain OT Streufdorf, ) 
036875/507948, info@wagner-ht.de

Bestattungshäuser:
Bestattungen und Trauerhilfe Reich,  
T: 09564 809122  Inh. Tanja Brehm 
info@bestattungen-hildburghausen.de, 
www.bestattungen-hildburghausen.de
Bestattungsinstitit M. Brehm 24/7 
erreichbar, T: 09564 809111 Jochen 
Gleißner, info@bestattung-brehm.de, 
www.bestattung-brehm.de 

Landschaftsbau Stephan Schüler
98630 Römhild, Pflaster- und Garten-
arbeiten, info@schueler-landschafts-
bau.de, Tel. 036948/82937

 Römhild 
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Wir wünschen all unseren  
Kunden ein frohes Osterfest!

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr und Sa. 8.30 - 14.00 Uhr

BlumenerdeBlumenerde
Topqualität zu Sparpreisen!

PROFI 
Qualitäts Rasenerde 40l 
statt 6,99 €/Sa jetzt nur 4,99 €/Sa (0,12 €/l) 

PROFI
Qualitäts Blumenerde 20l 
statt 3,19/Sa jetzt nur 1,49€/Sa (0,07€/l)  
– TOPPREIS – 

PROFI
Qualitäts Blumenerde 40l 
statt 5,99/Sa jetzt nur 3,99€/Sa (0,10€/l)

FLORAGARD
Aktiv Pflanzenerde 50l
– Vorteilspack – statt 12,99 €/Sa 
jetzt nur 10,49 €/Sa (0,21 €/l)

Große Auswahl an  
Blüh- und 

Grünpflanzen, 
Beerensträuchern 

und Baumschul-
pflanzen!
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* Krankenfahrten
* Besorgungsfahrten
* InklusionsTaxi
* Großraum bis 7 Personen
* Elektroautos
* Tesla Model S

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

„Wir freuen uns auf Sie in Bad Rodach.
Besseres Hören und Verstehen 

liegt uns am Herzen.“

Bianka Schelhorn & Gabriel Roth

Bad Rodach, Markt 12, Tel. 0 95 64 / 9 28 97 10
www.optikmueller.de

Wir laden Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Bei uns erwarten Sie Hörsysteme aller

Preisklassen, die Sie unverbindlich Probetragen können.

Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 17.30 Uhr

Neu! Direkt am Markt 12 –

modernes Hörakustik-Studio

Fassadengestaltung

Wir schützen, dämmen und
gestalten Ihre Fassade. 

Beachten sie hierzu auch unser 
Schaufenster in Heldritt, Hauptstr. 11

Wir beraten Sie gerne!

96476 Bad Rodach
Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de


